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Gegrürüret 1852 .

Expe - itio « : Laaggosse No . 27
1817 .

Do « « erstug den 11 » Ortobeg

386 . -
Ferd . Müller ,

Auktionator .

im Hause
« artenstrasse 4 a .

Besonders mache aus eine hochfeine Lalongaruitur
in grauem und blauem SeideuriPS aufmerksam .
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Vormittags 10 Uhr und Nachmittags 2 Uhr :

l Versteigerung
der dem Herrn Consal von Barthold

gehörigen sehr eleganten

Geschäfts - Eröffnung .

Einem verehrlichen hiesigen und auswärtigen Puhlikum die ergebene Mittheilung , daß

wir unter dem Heutigen

ge
* Langgasse 34 "

W

„ Badhaus zum Goldenen Brunnen "

i ein großes Lager von Schuhwaaren
jeglichen Genres

sowohl für den Detail - als auch für den Engros - Verkauf etablirt haben .

Gründliche Kenntnisse der Branche , sowie vorteilhafte Einkäufe setzen uns m den

I Stand , jederzeit den verehrlichen Abnehmern mit guter und gediegener Waare dienen

zu können und halten wir uns bei vorkommendem Bedarf zu billige « , aber feste «

Preise « bestens empfohlen . Hochachtungsvoll

Gebrüder Ullmann ,

„ Badhaus zum Goldene « » r « « « en
"

.

MB . Reparature « werde « prompt « ud billigst besorgt . 11939

Eine große Parthie

Beiße Gardinen
in Neste « von 2 — 4 Fenstern in eleganten Mustern und gut

waschbarer Qualität werden sehr billig verkauft . 413

M
.

Wolf
„

zur Krone “
.

Eine Parthie zurückgesetzter Möbelstoffe und Elsässer

Möbel - Creto « « es

zu ungewöhnlich Migen Preisen .
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Verloren , vertauscht und gefunkte
V < Melwe ein goldner Ring mit ritte

M MAI » U ^ UM Kcttcken . Abzuaeben gegen 5j

■w

Immobilien , Kapitalien äc .
SS

'
- wenden .

®ine perl

1174 *1

Anfang 8 Uhr Julins , Direktor . ,12285

Sin fiel

nifftn sucht

Sin bra

Mädchen o
Sin zu j

Hau , im

Ein

Acht l

( cpt . 83/X .)
( Fortsrtzunz in bet « et ’aaeJ

! g ge « erste Hypotheken auszuleihes . =£ *“

Reflectanten wollen sich unter BL 4349 ai !nb Cal
; Rudolf Müsse , Fraukfurt a . M ,

^ bema

Sin Schi
Junger ,

lohnung Kirchgaffe 19 .
Verloren wurde ein brauner Pelzbesatz eines AermelS . ®tgt

Belohnung abzugeben Adelbaidfirotze 42 , II . I
“

Das in dem Hofe Friedrichstraße 22 hier ( früher Kleberl
" H

Befitzuny ) stehende Quergebäude soll am Samstagi '
deiSebt fi

13 . Oktober Nachmittags 3 Uhr auf de « Abbruch meistbjtz Misenstrai
verkauft werde « . L sin Mä

Mine sü
Dkjichung
pe muß

Diese Verordnung tritt mit dem 1 . Januar 1878 in Kraft .
Wiesbaden , den 4 . Oktober 1877 . Die König !. Polizei - Direktion .

v . Strauß .

ifluie Stelle

Louisenstral

Der plan des Zuschanerraulns im «Königf . !
Theater dahier 6 ? oo

ist * 50 Pfg . käuflich in den sämmtlichen hiesigen BuchhaMungen
und bei Theaterwachtmeister Lenz im Theatergebäude . ,

Dienst und Arbeit
Personen , die sich anbieten :

« ine Putzmacherin empfiehlt sich in uno außer dem HU
Näheres Faulbrunmnstraße 8 . 12$

to nach 5
Sin Mäi

Wchen I
M A . I

Ttsuchi
le>n zu eü

®n M

VivRt !
Dem Herrn « . . . g S . . . . 1 gratuliren zu seinem hech

56 . Geburtstage recht herzlich mit dem Wunsche , daß er diesen L
noch recht oft erleben möge . I

Polizei - Verordnung .

Abänderung der § § . 1 , 2 , 4 und 9
der Polizei - Verordnung vom 15 .
December 1869 , die Hundetaxe
für die Stadt Wiesbaden betreffend .

Mit Zustimmung der Königlichen Regierung hiersrlbst und nach
Berathung mit dem hiesigen Gemeinderalhe werden auf Grund der
§ § . 5 und 6 der Verordnung über die Polzei - Verwaltung in den
neuerworbenen Landestheilen vom 20 . September 1867 die §§ . 1 ,
2 , 4 und 9 der Polzei - Verorduung vom 15 . December 1869 auf¬
gehoben und treten an deren Stelle folgende Paragraphen :

§ . 1 . Für j den Hund , welcher in hiesiger Stadt oder deren
Gemarkung wahrend kürzerer oder längerer Zeit innerhalb des
Kalenderjahres gehalten wird , ist eine jährliche Abgabe von fünf -

zeh « Mark zur Stadl kaffe zu entrichten .
§ • 2 . Von dem Besitze eines Hundes ist innerhalb 8 Tagen

nach besten Anschaffung oder Einbringung in hiesige Stadt bei der
Bürgermeisterei die Anzeige zu machen und innerhalb derselben Frist
die Hundemarke zu lösen . Für denselben Hund ist , wenn er an
verschiedene Besitzer übergeht , die Abgabe für das lausende Jahr
nur einmal zu entrichten .

§ • 4 . Die Fremden , welche Hunde halten , find , falls sie nicht
länger al » 3 Monate in hiesiger Stadt verweilen , von dieser Ab¬
gabe frei .

Nur fünf Mark haben zu zahlen :
1 . Schäfer für ihre Schäferhunde ,
2 . die Bewohner der außerhalb des Stadtberiugs be¬

lesenen Mühlen , Höfe und Häuser rückstchtlich eines Hundes für
jede Hauhaltunz . Der Umfang des Stad ' berings wird von der
städtischen Behörde best mmt . Sonstge Befreiungen irgend einer
Art von der Erricht , ng de Hundeabgade finden nicht statt .

8 . 9 . Übertretungen dieser Verordnung werden mit Geldbuße
bis zu 9 Mk . oder im UnvermögenSsalle mit entsprechender Haft
bestraft .

Der Bevollmächtigte :
H . Henbei .

Felsenkeller
,

12 Taunusstratze IS .

Täglich : Gesangs - Vorträge
au - geführt vo « 3 Dame « und S Herren .

W Nicht
6n Nü

« berg
Sin Mäi

gesucht
brave

ijnen tleii

Waaren Versteigerung .

Heute Do « « erstag , Vormittags 0 ' /, Uhr anfangend :
Fortsetzung der Man « faeturwaare » - Versteigeru « g
im großen Saale des - Pariser Hofes - ( Spiegelgaffe ) dahier ,
als : 5 Stück Beltdrell , 2 Stück Rouleaux ' Drell ,
7 Stück Bettbarcheut , 11 Stück Bettzeug , 5 Stück roth -
gemustertes Schmittzeug , 4 Stück Waterproof , 16 Stück
Flanell , 9 Stück Doppeldrucks , 4 Stück Tolle du Kord, * :
106 Stück Tischtücher mit 18 Dutzend Serviette « , darunter
feinste Qualitäten , 31 Stück wollene Betteulte « , 103 Stück
seidene Cachuez und Foulards , 4 Stück schwarzseiüene
Kleiderstoffe , 3 Dutzend weiße Herrenhemde « und sonstige
Manufacturwaarenartikel , Alles von guter Qualität , in kleineren
Quantitäten und Parthien gegen Baarzahlung .

Wiesbaden , den 11 . Oktober 1877 .

30,000 Mark auf gleich over später gegen gute hypothtknkM ^ ^ ^
Sicherhett gesucht . Offerten beliebe man unter A . C . No . 1 p« Si
lagernd Werbnden ewzusenden . 12258 . .

« apitaU . » find zu billigem

Abzugeben gegen jjjmiftt ; 011

122JIAd . Web «
^

Stellet

lUKchin , 2

Mädchen ui

. ___________ ___ __ 3 Sin Mä
feine rüchltge Krau empfiehlt sich tm Koiden ; auch nimmiU erlernt hat

s lbe AuShülbestelle an . Näh . Lomsenstraße 3 , Hinterhaus . 122jHSsnergaffe■" ' ' ' " ' ' J
Sin jun

ES sucht Jemand Beschäftigung im Waschen und Putzen . » fattten
Röderstruße 27 , 2 Treppen hoch . 122 - w/g m

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Ä gme
GeiSbergstraße 11 . Ejs -sch Tat

Eine reinl . tzcau sucht eine oder zwei Monatstellen ; auch nimmt

selbe AuShülse - od . Warte füllen an . N . Michelsberg 28 , Hth . 1229a “ -

Eine perfekte Bügiertn sucht Kunden . Näh . Bleichstraße 20 . 12368

Eine Dame wünscht in einer größeren Kochanstalt die sti« ^
Kochkunst gegen Bezahlung zu erlernen . Offerten unter T . N . L ■ ■ a ®

\ an die Expedition d . Bi . erbeten . 12326

| Eine perfekte Kleidermacherin sucht noch Beschäftigung in wil

! außer dem Hause . Näheres Wellritzfiraße 35 , 2 St . h . l . 12281

\ Eine tüchtige Weißzeugnäherin , die auch etwas Kleider mach»

kann und schön Wäsche auSbessert , sucht Beschäftigung . Nähe «!

i Moritzstraße 3 , Hinterhaus . 1230 »

I Ein Mädchen sucht B schüstigung im Waschen und Putzen ob«

nimmt Monatstelle an . Näheres tzelenenfiraße 6 , Hth . , 3 Tr . h . 1225 »

Eine Näherin , welche in allen uo , kommenden Näharbeiten gründ'

lich erfahren ist , sucht Beschäftigung . Näh . Exped . 12261

Stelle « suche « r 6 Hausmädche « , welche nähen , büB

und seroiren können und mit guten Zeugniffen versehen find , dm-

Steuernagel , Gold gaffe 3 . A
Eine perfekte Köchin mit guten Zeugniffen sucht eine 6 « nt

Näheres in der Expedition d . Bl . 122 °-

Ein junges , gesetztes , gut empfohlenes Mädchen sucht eine EM

als Haus - oder Kindermädchen . Näh . Adlerstraße 21 . 122w

Mehrer - junge

stStt odei

Sntait gefi



ndkl

123!

Satzt

"i

12317

h . 12256

(Fortsetzung in der Beilage .)

»em yq
1223?

12251
cerm .

- . , . • , - _ . • ------------- , . - ,o ........ " . . . - Betten ,
mit oder ohne Küche , vom 20 . October ab zu vermiethen . 12260

Hellmnndstraße 25 ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . 12197
Schulderg 8 ist ein möblirteS Parterre - Zimmer , sowie eine beiz -

bare , gut möblirte Mansarde zu vermiethen . 12302
Sonnenbergerstrgße3ist die Bel - Etage , bestehend aus 6 bis

8 Z 'mmern , möblirt zu vermiethen . 12298
Taunurstratze 47 ist ein Zimmer und Küche an ruhige Leute

oder eine einzelne Frau zu vermiethen . 12312
Walkmühlweg 9 ist eine abgeschloffene Wohnung von zwei auch

drei Zimmern zu vermiethen . 12245
Wellritzstraße 44 im Vorderhaus ist ein Zimmer mit Küche

auf gleich zu vermiethen . 12250
Ein großes , schönes Z -mmer ( Parterre ) ohne Möbel in der Karl -

straße zu vermiethen . Nah . Exped . 12231
Eine Stube mit Bett zu vermiethen Mauergaffe 7 , 2 St . h . 12274
Zwei ruhige , sonnige Zimmer z. verm . Dambachthal 11c , Bel - Et . 1226 '4
Eine möblirte Mansarde zu vermiethen Friedrichstraße 8 , Parterre

recht « . 12269
Israelitische , junge Leute können Logis mit Kost erhalten bei Frau

Baer , Kirchgaffe 20 . 11957

Bahnhofstraße 8 » , Frontsp -tze, ist ein schön möblirteS Zimmer
an einen ruhigen Herrn zu vermiethen .

Geisbergstratze 18 find aut möbl . Zimmer zu
Helenenstraße 15 ist ein Salon und Schlafz mmer mit 2 l

m hech
diesen L

Leute .

( iPSIIflht * f^ inn
.!

n ° ?et Branchen gegen hohen Lohn fürUWUVIli , hier und außerhalb , eine starke Beiköchin , eine
Koffeeköchin , ein Hotelzimmermädchen , ferner eine angehende Kamm - r -
jungfer , welche gut schneidern kann , am liebsten eine solche welche
bei einer hiefigen Familie functionirt , ein gut empfohlenes Kinder .
Mädchen zu einem kleinen Kinde , sowie tüchtige Märchen für Haus -
und Küchenarbeit durch

« . L »
Bitter , liniere Webergssse 13 . 12811

Gesucht 3 israelitische Köchinnen , 1 feines Zmmermädchen ,das auf der Maschine nähen kann , Hotelzimme mädchm nach Em -
Mädchen als solche allein und 1 Epülmäüchen nach Mainz durch
Frau Birch , kleine Webergasse 5 . 12 *̂ 15

Em junges Mädchen wir » in eine kleine Haushaltung für alle
Arbeiten auf gleich gesucht Dambachthal 11c . 12265

Ein erfahrenes Mädchen wird für Küchen - und Hausarbeit auf
gleich gesucht Oranienfiraße 6 . 12255

Ein Schreiner wird gesucht Hirschgraben 9 . 12254

Gesucht sofort gegen guten Lohn ein

Backer
,

der in der Conditorei erfahren ist, Stift .

« « ranlsurt a . M . , cpl . reflo „
Gesucht ein braver Junge vom Lande ( 16 — 17 Jahre alt )

für leichte Arbeit durch Stemrnage ) , Goldgosse 3 . 123 ’ 4

ßfiSÜP .hf , 0Ut empfohlener Diener , welcher beim

, ,
^ Elitär als Bursche fungirte , durch Bitter ,

« « t - r - W - bergasse 13 . 12311

_ Lehrlingsstelle ist in einem größeren kaufmännischen
Geschäft zu besetzen . Vorzügliche Schulbildung Bedingung . Offerten
unter A . 1877 befördert die Exped . d . Bl . 12299

Hauibursche gesucht bei A . Roeder , König !. Hofconditor . 12281
F̂ortsetzung in der Beilage . )

5S Ein Schuhmacher sucht Beschäftigung . N .ih . Adlerstratze 4 . 12228
Junger, tüchtiger Kellner sucht Stelle d . Bitter , Webergaffe 13 .

- ibe » 6in zuverlässiger Mann in den 40r Jahren sucht eine 5 — 6 .

a q tägliche Beschäftigung im Schreibfach , RechUUUgs -
8 •l ' ““ Md Cafsawes « « . Kaution kann gestellt werden . Offerten

beliebeman unter R . 800 in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 12282

Wohnungs - Anseige « .

Gesuche :

In der Nähe deS CurhauseS wird Sonnenseite , B -l - Etage , eine
möblirte Wohnung gesucht , bestehend aus einem Salon nebst zwei
Zimmern . Offerten sub W . T . 2 werden durch die Expedition
d . Bl . erbeten . 12230

Angebote :

_____ [ Expedittour Lauggass , Ns .

ikber ’
tz W ordentliches Mädchen , welches alle Hausarbeiten gründlich

QmR i mßeht , sucht Stelle , am liebsten als Mädchen allein . Näheres
meistbiüt Lgnisenstraße 3 , 2 Stiegen hoch. 12235

___ H Ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat und das Bügeln
nimmt k erlernt hat , sucht eine Stelle . Näheres im „ Hotel Landsberg "

,
18 . 122! Wergasse . 12246

1232 Eme perfekte Köchm , welche auch etwas Hausarbeit übernimmt ,
ß ®

K ^ ^ tzlar ges -' cht . Näh . Webergaffe 54 . 12244
- 12 “ Lachen , welches gut bürgerlich kochm kann und fich den

Arbeiten unterzieht , findet sofort gute , lohnende Stelle

1,A- » e
£
cker » « irchgafse 12 . 12284

.
123 ra ucht für hier eine feindürgerliche « Schi « als Mädchen

I
u blner Dame und eine solche nach Magdeburg durch

’ • ‘ 2 [ ft . , Steuernagel , Goldgaffe 3 . 12314
:n mit guten Zeugnissen versehen , wird sofort btt -

12201 Ma MichelSberg 3 . 12270
welches bürgerlich kochen kann , wird gesucht

nd , dm fWäeerg 18 .
■

12309

S Kife wit guten Zeugnissen , welches gut kochen kann ,e E
« i ^ isucht Mainzerstraße 4 , Bel - Etage . 12289

122
A. b einm w6ie8 ^ b $ en ' d ° S auch kochen kann , wird gegen guten Lohn

neS ! Ätn H " USh ° lt gesucht Stiftstraße 13 , 2 Treppen . 12275
12286 ^ Mdchen , in Hausarbeit erf . , gesucht GeiSbergstraße 6 . 12303

= = a \ Personen , die gesucht werden :
Eine für das höhere Lehrfach geprüfte Gouvernante wird zur

Wihung von drei Kindern von 10 bis 13 Jahren gesucht ; die -
klbe muß befähigt sein , auch die Musik - Hebungen der Kinder zu

.n
und die Dame des Hauses in kleinen häuslichen 06 =

12Soir ^ Akl ar,b Haadarseiten zu unterstützen . Näheres Adolph ,

-en RÄ K 9- darterre . 12253
zuoerläffige Monatfrau von 7 bis 9 Uhr Morgen « wird

.
"

bi(l F
* 1 Taunurstruße 16 , 2 Treppen hoch rechts . 12283

h . 12295 p
” ■” *

7
-------

) . 12 3981 Ein fleißiges , reinliches Monatmädchen wird auf gleich I
,ie feirnil »' sucht Karlstraße 24 , 2 Treppen hoch .

------

Sin junges Mädchen vom Lande sucht zum 15 . October eine
^ e Stelle . DaS beste Zeugniß kann vorgelegt werden . Näheres
Loaiienstraße 14a , Vorderhaus im Dachlogis . 12288

Ein braver Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder als
Mdchen allein . Näheres Karlstraße 26 im Laden . 12268

Sin zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht Stelle . Näh . bei Herrn
Sau , im Hause der Hertn Gärtner Sleitd , am Rondel . 12267

Man sucht für ein elteruloses , junges Mädchen aus
nutet Familie ein Unterkommen zur Stütze der Haus -
fkätt oder dergl . us wird mehr auf gute Behandlung als auf
Salair gesehen . Näh Helenenstraße 11 , Parterre . 12273

Ein gebildetes Mädchen aus guter Familie mit guten Zeug¬
nit llem -i'ssen sucht sofort Stellung bei einer feineren Herrschaft als Kammer -

gegen Ä Mr ; auch übernimmt dieselbe die Erziehung größerer Kinder .
122 Ab . Webergaffe 42 , 2 Stiegen hoch . 12277

lr . ®eJt Stellen wünschen r 2 Herrschaft - - und 1 RestaurationS -
- ** Kchin , 2 HauS - und 2 Zimmermädchen ; gesucht 3 — 4 kräftige

Wen und 1 Diener durch A . Eichhorn , Faulbrunnenstraße 8 .
Sine perfekte Köchin sucht Stelle . Näh . GeiSbergstraße 1 . 12276

( L Ein einfaches Mädchen , welches kochen kann und die HauS »
M richtig versteht , sucht Stelle . Näheres Emserstraße 10 ,

■•x®inter!)(iu4 12307

o 125 Ein braves Mädchen sucht Stelle . Näh . Rüderallee 24 . 12306• Ein Mädchen , welches kochen kann und in ollen häuslichen Arbeiten' " (‘l|ten ist , sucht eine Stelle . Näh . Sommerstraße 3 , 2 . St . 12304



Wiesbadener Lagblati .

12237

Sunnn - Gainnni
77

Männer - tiesangvem
Heute Abend : Probe .

Glacd - Handschuhe

Lkndpstg , von i Mk 50 Pf . mA
guter Waare , ferner Win «

11633wohnt jetzt

Wiesbadener Kellner - Dem
Heute Donnerstag den 11 . Oktober : VersammlE

Vereinslokale . Um zahlreiches Erscheinen ersucht
205 Der Vorstoß

Becker ’ " he Musikschule ,

Friedrichftratze 22 , 1 Treppe .

Lehranstalt für höheres Klavierspiel , Gesang , Theorie und AuS -

bildung für das Lehrfach . — Neue Curse für Ansünger und Bor -

geschrittene . — Beste Referenzen ; müßige tzonorarbedingungen . —

Prospekte und nähere Auskunft durch den Vorsteher

] 18 ^ 0 Heinrich Becher . Friedrichüraße 22 .

Allgemeiner Vorschuss - & Sparkasse
Verein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genofsenfchaft .

Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben t :

III . Quartal 1877 .

Frau Klepper , Hebamme
und Inhaberin einer Privat «

Entbindungs - Anstalt ,

Zahl der Mitglieder am 30 . September 1877 : 503 .

Wiesbaden , den 8 . Oktober 1877 .

Allgemeiner Vorschuß - und 5Mkassen -M

zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

JF . Seher « O . Glücklich .

Eine grosse Anzahl

Vorhangstoff - Reste
werden sehr billig abgegeben .

Gebrüder Rosenthal ,
89 Langgasse 39 .

Die so rasch beliebt gewordenen

Petroleum - MchMmpchm
sind wieder vorräthig und empfiehlt ä Stück 50 Pf . zur ge¬

neigten Abnahme _
Jk « Willms . Hoflieferant ,

Mariktstratze 9 . ____________

Reinleinene Taschentücher
,

46 c . □ , farbig und weiss , Mk . 8,40 per Dutzend ,
54 c

'
□ , la Bielefelder , von Mk . 4,60 per Dutzend ,

Batisttücher mit farbiger Borde von 40 Pf . per Stück .

10553 Georg Hofmann , 14 Langgasse 14 «

Leihhaus - Taxator und - Makler H . Belninger wohnt

Röderstratze 14 find verschiedene Sorten Uepfel , sowie gute
« ochbirnen zu verkaufen . 12259

guter Maare , ferner » 1» «

Handschuhe für Herren , Damen

Kinder zu billigsten Preisen empD
neue Colonnade No . LS . 18

Heute Abend 8 Uhr :

Probe .
» er Verstand ,

mit breiter Bordüre von 41 MV . an ,

Zanella - Aepvröcke
von 4l Mk . 20 an .

Filiale des Ersten Deutschen

Consmn - Geschafts ,

AK Langgasse AK vis - ä - vis Holet flhfer .

42

Ei « « ahmeo .

Mark . | Pf .

Ausgabe «
Mark . ।

190,593
317,731
419,714
342,096
263,413
262,693
392,249
118,492

333

8,678
158,638

17,219
83

5,625
1,311

65
19
66
39
12
68
88
66
40
23
38

89

23
90

Vorschüsse .....

Wechsel ......
Conto - Corrent - Debitoren .
Conto - Conent - Creditoren

Sparkaffe .....
Darlehen .....
Bank - Verkehr und Jncaffo
Stamm - Einlagen . . .
Conto pro diversi . .

Reserve - Fonds . . . .

Börsengängige Effecten .

Inventar .....

Zinsen ......
Verwaltung .....
Dividenden . . . . .
Gewinn -Uebertrag v . 1876

Caffen - Bestand am 30 .

September 1877 . .

374,723 1

384,143
740,508
268,955

90,174
76,385

334,290 i

6,270 1

183,066 !

1,420 ;

8,508 11

6,058 «

5,625 9

18,144 -

2,498,275 !2,498,275 ao



VxpeSttis « : Laaggasie Sto . 2 ^ .

Große

Mobiliar - Versteigerung .

Kommeudeu Dieustag den 16 » Oktober c » . Bor mittags J ® dtae ^
mittags LVs Uhr anfangend , werden in der Villa Gchostraße ( Nerothal )

wegen Aufgabe der möblirten Wohnungen die sämmtlichen eleganten Möbel aus

16 Zimmern öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert , als :

14 französische Mahagoni - Bettstellen mit Sprungrahmen , Roßhaarmatratzen , Plumeaux

und Kiffen , Waschkommoden , Nachttische mit Marmorplatten , ovale und viereckige

Tische , Secretäre , Kleiderschränke , Spiegelschränke , Chiffonniere , Kommoden , Kanape
'
s ,

Chaislong , große Spiegel , Stühle , Waschgarnituren , sodann zwei Schlafzimmer -

Einrichtungen in schwarz und vergoldet .

Sämmtliche Möbel find fast ne « und gut erhalten , und am Montag

den 15 . Oktober Vormittags von 1 « bis 1L Uhr und Nachmittags von

2 bis 4 Uhr znr Ansicht ausgestellt .

Cin Verkauf aus der Hand stndet nicht statt .

Die Auctionatoren :

Marx <$* Reinem er .

403
"

_________________________________ _ ____________

neue Sendungen eleganter ^ neuer Fagons eingetroffen bei

2088

Bacharach Straus
si Webergasse 81

Local Gewerbeverein .
2 2

Montag den 15 . Oktober Abends 8 Uhr beginnt das Winter¬

semester der gewerbliche « Abendschule in der Mittelschule

aus dem Marit und Werden alsdann neue AnmUdungen entgegen

genommen . Schüler , deren Meister oder Eltern Mitglieder des

Vereins find haben in den beiden unteren Elasten kein Schulgeld ,

Melcher für alle übrigen Schüler 3 Mark pro Semester betrügt , zu

entrichten . m .
Für die Schul -Commifsion : Für den Vorstand :

Th . Lantz . ________
Chr . Gaab .

Wiesbadener Kränken derem .

Samstag den 13 . October Abends 8 Uhr findet im „ Bayeri¬
schen Hof “ unsere 3 . ftatutenmätzige General

VersammlUUg statt . Per Vorstand . 263

Gehäkelte weil . Kinder - Kleidchen
von 4 Mark 50 Pfg . an , 12291

Kinder - Jäckchen , - Schuhe , - Gamaschen ,
Flanell - Höschen und - Röckchen

in allen Grössen au äusserst billigen Preisen

bei Georg Hofmann , Langgasse 14 •
Zwei kleine SLuleuSfe « und ein Plattofen mit « ohr »

verkaufen Hellmundstraße 29c 1 Treppe . 12279



Wiesbadener LaqblaLL »

Mein

Schnellschönschreib - Cursus
begonnen und können immer noch Anmeldungen zu demselben

statifinden . Für vollständige Erlernung der deutschen , lateinischen
und Rondschrift wird garantirt . Honorar pro Stunde nur
25 Psg . Näheres im Unterricht ! lokale Taunusstraße 26 .

Hochachtungsvoll
12310 A . Volkhardt , Kalligraph .

Avis für Schuhmacher !
Die unentgeldliche ArbeitZvermittelung ist nicht mehr Graben -

Kraße 9 , sondern Moeitzstratze 8 im Hinterhaus , Parterre ,
bei Carl E ( n .

_______________________________ 12280

Die Tapisscrie - Manusactur
von

Quirin Brück .
18 Webergasse 18 ,

verkauft auch in diesem wie in den früheren Jahren von jetzt bis
Weihnächte » ihr bedeutendes Lager der *

neuesten und elegantesten (keine zurückgesetzten ) Tuch - ,
Stramm - , vorgezeichneten n . angefaugenen Weißstickcreien ,

Point - lace - , Leinen - und Tüll - Arbeiten

eigene » Fabrikats zu wirklichen Eugros - Preise « ,
al - :

Gestickte Pantoffeln ( Kreuzstich ) von 2 Mark an , Sopba -
kiffe « von 1 Mark 75 Pf . an , sowie das Neueste in handgestrickten
Damentücher « . Eine Parthie vorjähriger Artikel
zur Hälste deS Preises .

_____________________
12293

„ Zur Teutonia * 1
.

_ Heute Abend von 6 Uhr an :
_____

MT Deberklos und Sauerkraut . "MW 12278

la n n
MM » 5

direct bezogen in größter Auswahl und z« all «
Preisen bei

Eduard Er ah ,
195 Marktstratze 8 kam Schillervlatz ) . - <

Frische Hummern ,
frische , native lüstern ,
russischen und Elb - Cawiar ,

geräucherten Lachs

empfiehlt August Engel ,
11974 Königl . Hoflieferant .

Reue FischhaUe ,
Ecke der Gold - und Metzgergaffe .

Heute Frühe treffen wieder ein : Egmonder Schellfische
( lebend frisch ) Cabliau (ausgezeichnete Qualität ) , sehr frische See¬

zungen (Soles ) , Steinbutt von 2 >,r bis 5 Pfd . schwer , ächter
Nheinsalm , LachSforellen von circa 2 Pfd . schwer ; ferner sind frisch
eingetroffen : Knurrhahn (rouget ) ausgezeichnet zum
Koche « , Rheinhechte , Karpfen , Aale , Muscheln (moules ) rc .
393 F . C . Hench , Hoflieferant .

Rothdtr « e « und verschiedene Sorten Aepsel sind zu ver¬
kaufen Adlerstraße 17 . 12247

Em 2thr . « leiderfchrank biihy zu verk . Friednchstr . 30 . 12301 !

Hasenpasteten
per Stück 70 Pfg »

zu haben täglich frisch bei

W . Abler , Conditor ,
H467

__________
TarrnirSstraße IS .

Pyrophosphorsaures Eisenwasser
,

bewährtes Mittel gegen Blutarmuth rc . , empfiehlt
8977

_________________
Dr . Steinau . Oranienstraße 6 .

SW
*

Mein Comptoir befindet sich jetzt
Adlerstraße SL .

Georg Saurmann
,

12178
__________

Weinhandlung .
______

i

„
Das W . Hoffman n ’ sciie GeschLsts tvurea « befindet

sich jetzt kl . Schwalbacherstratze 4 , 1 St . h . Dasselbe
vermittelt A « - ur »d Berkaus von Häuser « , Liegenschaften rc.,
Bermiethung von Dienstpersonal jeder Branche .

N . B . Com misstonen jeder Art werden unter größter Verschwiegen «
heit ausgefübrt .

_____________________________________
12031

Frau A . Reuter ,
12081

Mühlgassse 8 ,
empfiehlt sich in Anfertigung aller Arten Damen » und ÄttttMt «
Kleider unter Zusicherung promptester und billigster Bedienung ,

Ä4 -OI rpsclies Augenwasser , vorzüglichster
kjtatlljLülll Mittel gegen Augenentzündung , thränende
Augen und gegen die Lichtscheu . AÜei « ächt zu habe « bei
123

_________________
Chr . Maurer , Langgaffe 2 .

Die berühmte , sranzöfifche Glavzwtchse wieder zu haben
38 bei Harxheim , Metzgerpaffe 20 .

reinigt , sowie Hoserl , welche durch das Tragen zu kurz geworden ,
mit der Maschine nach Maß gestreckt .
161 W . Hteck . Hükneraoste 9 .

A ntinnitÜtATI uuö « « » stgegenstände werden
2UIuil | UlljalüU zu den höchsten Preisen angekauft .
114 IV . Mess , Kgl . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .

DWWMWUSWWLWVWSWMAMWW
-nr eine Stelle sucht , eine solche zu per »

MM AI * gebe « hat , ein Grundstück zu ver -
kaufen wünscht , ein solcher zu kause «

beabsichtigt , eine Wirthschast , Oeeo « omieg « t re . zu
pachte « sucht , eine Geschästs - Ewpsehl « « g zu er «
laffen gedenkt , überhaupt Rath zu JnsertionSzwccken bedarf ,
der wende sich vertrauensvoll an das Central -
Annoncen - Bureau der deutschen und ausländischen Zeitungen .

Et . Ei . Daube & O
689 Marktstratze 13 , Wiesbaden .

Aarstraße 1 find zwei sehr schöne Burea « tische von Elchen -

Holz, eine Copirpreffe nebst Schränkchen und ein sehr guter Kaffen «

schrank zu verkaufen .
_________ ____________________ ___________

11718

Sargmagazi « Kirchgafse 15a .

Ein schöner Maatelofe « zu verkaufen . Näh . Exvkd . 11802

Ein mittelgroßer Säutenofe « zu verk . Nay . Exped . 11803

Ankauf von gebrauchten Flasche « Fauldrunnenftraße 5 . 5751



r

Zrankstirt , 9 . Oktober 1877 .

Meteorologische der Station

Mechsel -Laurse .
Amsterdam 168 .95 b@.
London 204 .76 8 . 86 @.
Wien 171 .40 — 70 . 60 - 70 . 70 -

B81
.26 8 . 10S . [ 70 .506 .

urter Bant -5Diecento 5 ' / ».
« nk-Disronto 6 */i .

„ Eilwage « .
9 » Nb Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach (Diez ),L “ 6t nad ) Weh « -, Kirberg , Dauborn und Idstein .

? ° uborn , Kirberg und Wehen 7 Uhr 55 Mm .
45 Gittas - , von Schmal .

L » kal - s und Provinzielles .
I , « Lu ' * n>ir hören , steht die Verlobung deS Erbprinzen Wilhelm» zu Nassau mit der rn Ru » prnheim weilenden Prinzessin Tbnr »I ° °

?Cbn au8fi ^ t - Der Erbprinz zählt jetzt 26 JahreI - . ^ . erufungskammer vom 10 Oct Der « inür . r . i „ *
I Schuld und d-ff- n Sohn Jacob Cdu . rd Schuld « . . D ^ ra h. h. S?

r ° - iner solchen von 3 Mona .;
"

Mr .

I » ». *
*
» in

°
cct * * * S ? * Dom 10 - Öct . Eine hier wohnhafte Wittwe

I ihr k1 nt * bt8Ü,tcr‘ ist und ihr dortige « Hand theil « vermielhet
'

da « sie ?bm 6,aJ' iiuß - rte einem ihrer Gläubiger gegenüber,
'

I rrt -5$? ! © tlb geben könne , weil sie selbst von ibrem Mietber in
^ ßS ’^ r

' V0 »
b' '. sem schuldige Anzahlung nicht erhallen habe ; sie müsse

äs « äs

dieser ihm
"

schlechte « efer . Ü
"

. n bei « anfl - ute
"

MPV .$ e? st'h
,

drr Reisende uw Anstellung bewarb , erlheiit hatte • unter anderemSitte derPrincipal des Reisenden gesagt , er - sein Reisend « - hab - niÄ
auf

"
hi «r «

e
».

'
Sw

’
efen " " dient . Diese AuskunftSertheiloug hat der Fabrikant

“ Le” ‘- »“ b Tage « Hast und in die Kosten verurtheilt . - In 6 weiterenLflnTH.
'
SSÄ ’SÄt ” *

e ” * l ” e » » « » - >> t ! ivil « a „ v » r,gio - r, , » „
Stadt Wiesbaden .

9 . October .

» K
®

nB» dlm 6 . Oct ., dem Glasergehilfen Adolf Eckardt e. S .,®
Be r ? I ?<•

.
7 -oCÄLI b ‘m F ' ldschütz Carl Faust e. T .

W .Rea
der Königl . Secondelieutenant im Pomm .

J8Ä Z .
' S

dahier , Mb dre Wittwe des Herrnschneidergehilfen Earl Theodor

K2M Xtf * ÄÄ
» . I k & gj BiL 5i .ttW . ffl - - , x , .   Rhein - Dampfschifffahrt .K ° srond PS, ? eeIäorfer Gesellschaft . Abfahrten von

tiä borgens biß Lilin ; 12 ' / . Uhr Mittags
» üffabar ?* ’ ®<

» metn6
1(L/4 S * " iS Mannheim ; Morgen « 7 «/ « Uhr bis

8Äl » ^ rL ST ^ Skunft in Wiesbaden auf dem-vu - eau oet » 5. iöitrel , Langgsffe 10 . 11302

Nassauische Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . Mai ab .
Taunusbahn . Abfahrt : 6. 30t — st — 9 18 «+ n mu

ha * 4 « utfik - i6 . 80 .f - 7. 82 .» - 8 . 55 .f - 10 . 04 (nur big Mainz ) .
Ankunft .. 7 . 48 . - 8 . 38 .*f - 9 . 46 . - 11 . 86 *+ — 12 69 +8 . 09 . f 8 . 86 (nur von Mainz ) . — 4 . 89 .+ — 5 13 ♦+ _

’
« so(nur von Main, ) . - 7 . 16 .f - 8 . 40 .*+ - 10 08 t - 11 18 (nuran Sonn - und Festtagen ) .

‘ T U ' 18 (nut

ahelnbahn . « bfahrt : 5 48 . - 7 . 30 (nur bisRüd -sheim ) . - 8 . 20 .* -

6eim ) - 4 M
~

78 04
( “

Ua
® ° T ;

" nd Festtagen bis Rüde «,yerm ) 4 . 58 . - 7. 04 . - 9 . 60 (nur bis Riidesheim ) .

j , 40
<nut von RLdesheim ) . - 9 . 20 . - 11 . 06 . - 2 . 86 . -~ 8 . 05 (nur von Rüdesheim ) . — 9 . 20 (nur anSonn - und Festtagen von Rübesheim ) . — 10 . 82 .

k
* Schnellzüge . — f Verbindung nach unb von Gaben .

Tages - Kaleuder .
‘ ‘ '

WÄ * “ 1’ awtufr 9, geöffnet von 8 Uhr Morgens

m ” “ ‘ « *w • »

äÄ ? " « efichttgung täglich geöffnet , Sonntags « Nb ae
kwtei » IssttMen von Morgens 8 — 10 Uhr und Nachmittags von
Nachmittagswo« Uh ? bisVend«

° 8°" Ä6t8en8 8 ~ 18 »* « *

Borm
"

ttags
"

von ^ - 12 Uhr ? '
Unterricht

^ chmittags 4 unb Abends 8 Uhr : SmicertAbends 7V » Uhr : Probe für ben 2 . Thor .
Abenbs 8 Uhr : Probe .

tor
”“

» fJinb"
»6h. « M8 U $ri Versammlung im Restaurant . Zum Sprudel *

ÄnSto * 8 ° ° n 8 - 10 Riegenturnen der Zögling «; 9 Üĥ

^ ^ " ' " lchule . Abends ton 8 — 10 Uhr : Unterricht .L -L ? ^ " nsv ' reiu . Abend « : Probe .
S

Rbends : Versammlung im Bereinslokal ».
SS ^ 0 . Vorstellung . (8 . Vorstellung im Abonnement .)
Over mit

* 1 J ? ° " _ ,Windsor . * Komisch -phantastische
« biätrt t>nn a «

8 Akten Rach Shakespeare 's gleichnamigen Lustspiel ,tXmoonß ®
« « * Mufik von Otto Nicolai . (MitR -ci-

65mBbOttie - ffr« n ?/rtd ^ onnementsplStze , u dem bevorstehenden
Barter »

°
» eV ® ° rt - CycluS find mit Ausnahme derjenigen zum I
? R? *ut ? • Rangloge sämmtlich vergeben . Um vielseitigen I

euch ju . « / " tgrsenzukommen . soll daher für dieses Jahr ausnahmsweise I
SfflffsET | U ^ en ^ r±fietfi * en « öffnet werden , » bonne - I
11

"
Drtnh . Jät 6 ®°,n« e3 < 16 dkark . Anmeldungen werden bis zum I

W M 12 USr vormittags in
'

dem Theater -Bur
'
eau

__ _ Expeditio « r La « ggaffe No . 27 .

Reeller Nebenerwerb .
Vortheilhaften Verdienet und gute Provision gewährt ein

überall gangbares , respectables Geschäft , für welches an
allen Urten Agenturen errichtet werden sollen . Es bedarf
dazu keiner besonderen kaufmännischen Kenntnisse und ist
auch für Jeden als Nebengeschäft leicht zu führen . Reflec -
tanten belieben ihre Adresse in der Expedition d . Bl . unter
den Buchstaben A . T . Z , abzugeben . 12266

3m Nepartre « und Poltre « aller feinen Mübel empfiehlt

12290
Sch - M « !, » ,

lxxias «T
" ,t * • * * « 7 ^ ° » .

Sin Consol u . tkleidrrschrawk »u kaufen aes . Taunusstr 47
flefiinbcr « » tzbaumft - mm ° on 74 Cdkftz . ist zu

'

oer *
'

k° ° fen bei A . Hohles * in Mraue « ffet « . 12318

ÄS “ * 100 ä iu i = i

fin?rrê
« awartetivöflel ( Roller , Flülen . und Rach -

tigüllenschlager ) find zu haben Friedilchstrare 37 , Stb . , 3 St . 11000

k° I0si . « tück^ '
l « Ln , m. io Mm . oo Psi

v, i ? p .- . • • • 9 „ 62 - 67 Pf .
«Ä . ' 16 » 83 - 27 ,• • • 20 • 88 - 88 ,
C “? . ' . • • 16 , 70 - 76 ,in Sold , *

*
17 — 20

1877 . 9 . Oktober . 6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
AbendS .

Tägliches
Mittel .I Barometers (Par . Linien ) .

| Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)

I Relative Feuchtigkeit (Proc .)
I Windrichtung « . Windstärke

Allgemeine tzimmelsaustcht .
Regenmenge pro □ ' in par . 66 .*

*) Die Barometerangaben fi

838,55
4,4
2,62

88,9
N .

s. schwach,
bewölkt .

nd auf o <

334 .95
8,6
1,97

46,5
N .

lebhaft .

thw . heiter .

Srad R . re

386,05
3 .0
2,17

82 8
R .O .

schwach,
völl . heiter .

ducirt .

884,86
6,38
2 .26

72,78
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wie in Abendsonne -Gluth " factisch aufgehoben ; i° llen s-rner die Versivon

Sei ruhia , Pudel " bis „Säst " weg , so ist die nächste Episode . „ Rnum

nicht " rc . rc. nicht eingelettet , bleibt unmotivirt ; fehlt ferner : „ Kannst Du

ibn leien den nie entsprossenen " re , rc ., so kann das „ Zeichen , dem sie sich

beugen "
,

'
nur errathen werden : fehlt « eiter : „Kannst Du mich schmeichelnd

je belügen " rc . rc ., so ist der Kern « Uten aus der Schal « ^ « » « »ebrochm

aus dem , wir möchten sagen , das ganze Schicksal des „ Faust ruht , streicht

man den Schluß dir Schüler . Scene , so ist die ganze weü - re Faustwanderung

unmotivirt . Die schöne Episode : O nimm mich ° u .
in Bretdchens Zimmn

vermißt man sehr ungern . Doch genug mit den Strichen . Wrr haben noch

eines grellen Mißstandes : der Jnscenirung , zu erwähnen . Bereichs be, der

vorigen Aufführung haben wir es als eine ganz unverantwortliche Verball¬

hornung der größten aller dramatischen Dichtungen bezeichnet , daß d,e drei

« cenen : „Grethchens Stube " , „ MarthenS Barten " und „ am Brunnen in

eine einzige verlegt werden . Das „Spinnrad " steht so ziemlich an der offenen

Straße , wahrscheinlich , damit von da jeder Straßengänger herein komme«

um sich an den in innerster Vertiefung zu sprechenden Stwphen :

„ Meine Ruh ' ist hin " zu erbauen . Zwischen diesen Strophen und der Barten -

Scene lieot etn großer Abstand . Brethchens Bitte : „ Versprich mir ist die

Fortsetzung eines schon vorher gepflogenen Gespräches , sie kann schlechterdings

sich nicht in ganz unmittelbarer Folge an „ Ach dürst ich fassen und halten

ihn " aNrethen . Daß aber gar die Brunnen -Scene sich hierauf in einem

Äthern abwickelt - Brethchen geht nur in 's Haus und holt einen Wafferkrug ,
mit dem sie sofort wieder heraustritt — das ist dann doch cinblmes

Wunder , blauer wie da « der Tantchen „Rosmarin , und wir muffen , b«

unsire frühere, lediglich die Sache betreffende und angehend « Bemerkung

Nichts gefruchtet hat , nunmehr an die Röntgt Intendanz tm Inter - ff- dir

Pietät für das GÖihe ' sche Dichterwerk wie dem derl terar . 4 -» B ' brutung

eines König !. Instituts appelltren , damit doch solch , Ungereimtheiten durq

einen Rtachtspruch sür künftige Faustvorstellungen abgestellt werden .

+ » ei der Ausdehnung , welche di . Weinfälschung genommen Hat , und

gegenüber dem Einschreiten der Öffentlichen Ankläger (P ° li »e> und Staats¬

anwälte ) dürft - es von Jntereffe sein , darauf hinzuweisen , daß schon in den

ältesten Gesetzen des deutschen Reichs ( 15 . Jahrhundert ) das sog . . Wem -

mischen " als Fälschung mit hoher Strafe bedroht war und daß die Landes -

gesetzt dagegen gleichfalls einschritten . So bestimmt eine Verordnung de

Landgrafen Wilhelm von Hessen (1751 ) , daß die , „welche die Weine mü

Mineralien rc . zu vergiften und schädlich und ungesund zu machen sich unter -

kanaen ohne einige Gnade mit dem Strange vom Leben »um Tode gebracht ,

diejenigen aber , so die Verfälschungen mit Vegrtabilien , Rosinen rc . aus

emia des Landes verwiesen werden sollen ."

? Die Pläne für die Hochbauten ( Portal und Wärterhau «) am neuen

Friedhof sind von der Kgl . Regierung zurückgekomweu und wird demnächst

» “ r » iätsä * «

‘ " iTÄVÄSme ™ » ». . * i . ; « b» « v »

be « Herrn Ewig „Aus der Eiche " Feuer au », welche « dieselbe nebst - imgeu

Ställen in Asche legte . Rena Hühner find verbrannt , da « andere V eh wurde

gerettet . Von den auSwärligen Spritzen war diejenige von Schierstem zuerst

aus der Brandstätte erschienen . Di - hiefige Feuerwehr , st von dem Brande

nicht den .
ouch in vielen hiesigen Kreisen bekannte und

älteste noch lebende nassauische Veteran Herr O ^ rstlieutenant v . Gddecke

in Diez seinen 90 . Geburtstag in rüstiger Gesundheit und munterer

Gesellschaft , die nicht fehlt , wenn der alt « Herr dabei ist . .
+ $ on der Lahn wird gemeldet , daß in den bisherigen hohen Vieh -

preisen ein Umschwung eingetreten zu fein scheint . Der am 2 . d Mts . bei

Dietkirchen abgehaltene , in der Regel sehr bedeutende Kram - und Viehmarkt

fei diesmal » eit hinter den früheren zurückgeblieben . Die Zufuhr au Bteh

iederlGattung : Riudvieh , Schafe « , Schweinen , wäre zwar eben so groß ge¬
wesen als in früheren Jahren , aber e« fehlte an der Nachfrage . Im Ganzen

wurden wenig Verkäufe und zwar zu herabgesetzten Preisen abgeschlossen .

Räch Jungvieh , namentlich nach jung «« Schweinen , war saft gar kerne Ra <̂

frage Da « Paar 5 - 6 Wochen alter Ferkel , das vor wenigen Lachen noch

mit 36 - 40 Mark bezahlt wurde , ging für die Hälfte diese « Preises ab .

Auch fette Schweine , die bisher zu 65 - 67 Pfg . verpfändet wurden , wurden

für 58 — 60 Psg . pro Pfund verkauft . Fette Ochseu und Kühe , obwohl

immer noch sehr hoch im Preise , waren ebenfalls nicht so gesucht , wie man

hätte erwarten sollen .

« Wiesbaden , 10 . Oct . (Königl . Schauspiele .) Die Oper ,
welch « sich mit „Othello " für die Wintersaison unter günstigen Voraus -

stchten inaugurirt hatte , leistete bis jetzt auch weiter recht Anerkennens -

werthes : am verfloffenen Sonntag brachte sie „Tannhauser und gestern

Fidelio " . Beide Opern sind in ihrer gegenwärtigen Besitzung schon öfter

besprochen worden , so daß wir uns des Eingehens auf Einzelheiten ent¬

heben dürfen . Den „Fidelio " betreffend , wollen wir nur im Allgemeinen

eine gute Aufführung constatiren . — Von dem Schauspiele läßt sich em

gleicher Erfolg nicht berichten . Die Aufnahme der Gr >llpar »er ' schen Tragödie
Des Meeres und der Lieb - Wellen " war ein entschiedener Mißerfolg , theil -

weise in der Besetzung der Rolle der „ tzero " , th - ilweise in der Jnscenirung ,
di « eine bedeutende Kürzung der ersten Alte recht gut ertragen hatte , um

nicht gleich von vornherein ein « totale Abstumpfung zu bewirken . Als

Volksvorstellung wurde am vorigen Diontag „Faust " gegeben . Wenn man

für diese Art Vorstellungen dos Best « der dramatischen Literatur wählt , so

entfvrtcht dies dem Zweck derselben . Die erniedrigten Eintrittspreise deuten

nicht auf geschäftliche Speculation hin , wenn man bei einer Königl . Bühne

überhaupt von solcher sprechen kann ; sie sollen den Sinn für das Theater

beleben , dem ja die größten Geister jeder Nation ihre herrlichsten « lüthen

aewidmet haben . Wenn man nun von der einen Sette diesem löblichen

Zweck « rntgegenkommt , so sollte man es consequenterw -ise auch von der

anderen thun , d . h. zunächst Stücke auswählen , di - durchweg gut , ja voll¬

kommen besetzt werden können und dann dieselben auch ihrer Elasstcität

würdig tnsc - niren . Daß Fräulein Fouquet als „Grethchen " solchen An¬

forderungen in höchster Potenz noch nicht entspricht , bedarf des Nachweises

nicht weiter : ihr früheres Gastspiel hat uns schon darüber belehrt . Großer

Fortschritt von da ab bis heute ist selbstverständlich nicht möglich ; tote Kunst

bedarf einer naturgemäßen Entwickelung . Recht störend wirkte di - Ver -

fiümmelung der sür di - Situation so charakteristischen Ballad « ; Fräul «m

Fouaurt brachte diesmal nur eine Strophe (früher gab sie doch deren

iwtti unb auch diese war so bedeutungslos dahin geträllert , daß sie gerade

das Geg -ntheil von dem bewirkte , wofür der Dichter sie bestimmt hat . lieber ver¬

schiedenes Andere wollen wir weggehen und uns nach der Jnscenirung wenden ,
« 18 des zweiten in möglichster Vollkommenheit darzustellenden Factors einer

Vorstellung zum Zwecke der Bildung und der Anregung des Jnt - reff - r .

Di « Regie hat das dramatische Werk aus dem Gebiete der Phantasie m die

scenische Wirklichkeit zu übersetzen . Das ist eine weitgehende Aufgabe ; fie

erfordert Kunst - und literarisches Berftändniß . « - > einem Werke wie „ Faust "
,

das in seiner Integrität für die scenische Aufführung zu ausgedehnt ist ,
müffen Striche vorgenommen werden , und gut und verständig zu streichen

ist hier auch eine Kunst . Biele Striche , wie sie bei uns gewöhnlich vorkommen ,

erscheinen gerechtfertigt . Fallen aber z. B . die V -rse . O glücklich , wer noch

hoffen kann " , bis „verkümmern " weg , so ist der Gegensatz zu „ Betrachte , ■ ------ -
- jLrf nnk aW «, ber i> Srbelleodero ' schen Lof . wichdmckerei in Kiesßaden ; - Nr die Herausgabe ««rantworttich : L ' ui - Schelteub ^

r

— Für den Besuch des Kaisers in Frankfurt a . 50t. am

18 . Oktober ist das Programm tmnmehr endgiltig , wie folgt , f -figestelli:

Abfahrt von Baden -Baden am Donnerstag den 18 . d . Mts . Rachmtttast

41/ , Uhr mittelst Extrazuges ; Ankunft in Frankfurt a . M . Abends 8 Uhr

10 Minuten . Empfang auf dem Bahnhose Seitens der Generale und du

Regimentskommandeure , sowie der Vorstände der CivisiBehorden . Dem¬

nächst Fahrt in königl . Equipagen nach dem Logis im Gebäude der vbtt -

Postoirection ; Th «e bei Er . Majestät ; Z - pfenstreich und Fackelzug Feem ,

den 19 , d . Mts . Vormittags 10 Uhr : Fahrt nach dem Römer und dm

Dome . Umfahrt in der Stadt zur Besichtigung der beiden neuen

brücken , des Theater -Neubaues und der Börse . Um 12 Uhr : Besichtigung

d,s -zoologischen Gartens und kleines Frühstück daselbst , Rückkehr nach bim

Logis . Um 5 Uhr : Diner bei dem Kaiser ; Abend « 8 ' / - Uhr : Soträe mit

Ball und Souper im „Saalbau " . Samstag den 20 . d . Mts . Vormittagi

9 */ < Uhr : Abreise mittelst ExtrazugeS nach Berlin .'
München , 5 . Oct . Heute ist im SlaSpalaste Hierselbst die mit dem

Octobersefte verbundene Ausstellung von land wirthschaftlichi «

Geräthen und Erzeugnissen aus ganz Bayern eröffnet worben,,
die reichhaltigste , bie je hier stattgesunden hat . Di . Molkerei ist so M

ständig vertriten , wie in Hamburg . In etwa 20 Bassins befinden sch

iämmtliche Fischarten Bayerns . Die Bienenzüchter finden die neueßen

Apparate zu ihrem G - ' chäste . Aus allen Kreisen sind Erzeugnisse unb

Früchte aller Art eingesendet worden . Ein förmlicher W -inberg aus bn
I Pfalz enthält 200 Sorten wirklicher Rebstöcke mit reichlichen Trauben . 3”

der Molkerei -Abtheilung , welcher diesmal ganz vorzügliche AufmerkM -'t

zugewendet wurde , sind besonders lehrreich die vollständigen Einrichtung «»

je einer schweizer und einer Holländer Käserei . . .1
- Zur Lag - der deutschen Textil - Jndustri « bringt die Freihmbil «-

Correspondenz eine Zusammenstellung der Sin - und Ausfuhr für das et«

Semester 1877 , verglichen mit den entsprechenden Zahlen der Jahr -

und 1875 , woraus sich ergibt , daß die » lagen über den Rückgang der deuM

Textil Industrie nicht berechtigt sind , daß dieser Industriezweig me mehr «

I

letztvergangenen Semester im Großen und Ganzen , n unemg -schrauIUi

Thätigkett
gewesen ^

isü
$m Än81onbe nicht überall einer ungünjlil «

Aufnahme begegnet , zeigt ein amtlicher Handelsbericht au « Japan , «

namentlich das Importgeschäft Japans beleuchtet und unter « nberemW

Umsatz in Kleidungsstücken erwähnt . Es wurden solche aus ThürA
Sachsen , Berlin - ingesührt ; ebenso Shirtinghemden . In den W

Jahren haben die wohlhabenden Japaneser schon häufiger ihre WohnnV

ganz oder theilweise nach europäischer Art eingerichtet und ebenso ihre ÄM

, weife geändert . ES treten also mit der Zeit immer mehr und mehr 8 *

, niffe , wie sie in der civilisirten Welt Mode find, , an die Bevölkerung M

; als Rothw
'
endigkeit heran . Zitze , Satins weiße Jaconn -ts , W - IlmW

. werden , wenn auch bereits vielfach imitirt , stark emgeführt und °m-

zum großen Th - il - aus D -utfchland , welche , auch Tuche ( » achen

Schlesien ) liefert , denen der Vorzug gegeben wird . Man hat mmtb *

» etfu±t Tuche in Japan zu sabrrciren , hat bereits aus der

Maschinenfabrik die Maschinen angeschafft , kommt aber nicht m •
da man in Japan trotz aller Bestrebungen keine Wolle hat . Thibet « E

zum größten Th - il « aus S - ra «ingesührt , dessen Fabrikate ! man M

besten hält . An Medicin -n und Droguen werden durchschnittlich für W

Piaster eingesührt , wovon mindestens zwei Drittel aus Deutschwnd
^
stfV
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Menachäfer , Hirschgraben 8 .12201

Dm geehrten Herrschaften zur gefälligen Nachricht , daß wir Unter¬

zeichnete unter dem Heutigen uns entschlossen haben , bei prompter

Bedienung unter Garantie fich zum Servicen bei DinerS , Soupers ,
Hochzeiten , sowie zu Einladungen u . dergl . bestens zu empfehlen .

» K . M eckert , Louisenstraße 3 .

Submissions - Ausschreiben .

Die Anlieferung von 15 Stück gußeisernen , viereckigen Canal¬

schachtrahmen mit Deckel im Gewicht von 80 K . per Stück , sowie
bon 15 Stück gußeisernen Krümmer im Gewicht von 20 K per

Stick sür die Canalisation des HoSpitalneubaueS soll im Submis - ,

Edictalladung .

Nachdem über daS Vermögen deS Johann Schiebener und

dessen Ehefrau zu Wi - Sbaden rechtskräftig der ConcurS erkannt

voiden ist , wird zur Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher

Ansvrüche Termin auf Mittwoch de » 21 . November Vor -

« ittaas 9 Uhr an Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 22 , unter dem

ziechtSnachtheil des ohne Bekanntmachung eines Prüclusiv - BescheidS

dori Rechtswegen eintretevden Ausschlußes von der vorhandenen
LermögenSmafse anberaumt . ;

Wiesbaden , den 29 . September 1877 .
■ Königliches Amtsgericht VI . j durch den Unterzeichneten versteigert .

Ferit » Mütter ,

Auktionator .

Gasthaus zum Taunus
,

Pofthalteftsll - in Hahn ,

mit 5 Morgen Gartenland , wird Dienstagden 16 . Oc¬

tober Nachmittags 1 Uhr im Tannns daselbst auf

mehrere Jahre verpachtet . Bedingungen können auch in Wiesbaden

bei Herm Wllh . Blerod , Wvrthstraße 16 , eingesehen werden .

Hahn , den 9 . October 1877 .
12058 Johann Fein .

Bekanntmachung . f

Donnerstag den 18 . d . Mts . wird im Auftrag der

Mialichen Ho .- pital - Commission der Bedarf an Erbsen , Linsen ,

Bohnen, Nudeln , Sago , GrieS , Gerste , Reis , Zwetschen , braunem

Md weißem Zucker , Rosinen , Citronen , Essig , Salz , Kaffee , Salatöl ,

geläutertem Oel und Petroleum für das hiesige Civil - HoSpital im

SubwisstonSwege für das Jahr 1878 vergeben .

LieferungSgeneigte wollen ihre Offerten unter Beifügung von

Lieferungsproben , verschloffen und mit der Aufschrift : „ Submission

auf Lebensmittel " versehen , bis zum 18 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr

auf dem Bureau der unterzeichneten Verwaltung abgeben , woselbst
die Lieferungsbedingungen zur Einsicht offen liegen . ;

Wiesbaden , den 4 . October 1877 .
König ! . Civil -HoSpital - Verwaltung . t

Hölper .

Erklärung .
18248

Ich Unterzeichnete erkläre hiermit , daß die Aussage , die ich in

Betreff des Geldes , welches mir gestohlen sein sollte , gemacht habe ,
auf Unwahrheit beruht , und bekenne , daß das Geld andere Ver -

wendung gefunden hat . Frau Kramm , Schwalbacherstraße 4 .

Freitag den 12 . Oktober d . I . Nachmittags
*
ö 2 Uhr zu Mainz in dem Hause Ganstratze 10

neu werden auf Anstehen des EigenthümerS , Herrn Bierbrauerei -

befitzerk Philipp Bogner in Mainz , öffentlich gegen Baar -

zahlung versteigert :
1 kupferner Bierkeffel nebst Zubehör , 38 Hektoliter enthaltend ,
1 Maischbottig mit Senkboden und Ablaufrohren , 60 Hektoliter
enthaltend , 1 Roßgaug (Göpelwerk ) , 1 Maischmaschine , 1 Ein -

maisch - Apparat , System Neubecker , 1 Kühlschiff mit Windflügel
und Bedachung , 35 Hectoliter enthaltend , Stück - , Zulast - ,
Transport - und kleine Fäffer aller Art , 10 Stück Gährbütten
von 25 bis 30 Hectoliter Inhalt , 1 Kelter , 1 Aepfelmühle ,
1 Schrotmühle , 1 Putzmühle , 1 Circularpumpe , 1 Presfions -

pumpe , 1 Decimalwaage , 1 Balkenwaage , 2 Bierrollen , 1

Bierwagen mit Fuhrfaß , 2 Buffets , 1 großer Küchenschrank ,
verschiedenes Küferwerkzeug und sonstige Gegenstände der -

150 Hafersäcke
werden kommende « Greitag de « 11 Ok¬

tober Vormittags 11 Uhr im Auctions -

lokale

Friedrichstrasse 6

jcgicocnet viu .

Mainz , den 3 . October 1877 .

(D . F . 7446 .) Bernhards ,
>
_____________________________

Großherzogl . Hess . Gerichtsvollzieher .

Das

Gesucht werden 2 halbe Parterreplätze und ein halber erster

Ranglogenplatz Elisabethenstraße 13 , 2 Treppen hoch ._______
12240

Gesucht etn Mttlefer für die „ Kölnische Zeitung
" in der Nähe

der Adelhaidstraße . Näh . Adelbaidstraße 59 , I . 12236

fionSwege vergeben werden . j
Bedingungen liegen auf dem Bureau deS Unterzeichneten zur

Einsicht aus , können auch gegen Erstattung der Copialien abschrift¬
lich von dort bezogen werden und find bezügliche Offerten mit ent -

ssirtchender Aufschrift daselbst bis zum 13 . October d . I . Mittags
12 Uhr einzureichen . Der Director des Wasserwerks .

Wiesbaden , den 3 . October 1877 . Winter .

Curhaus zu Wiesbaden «

Freitag den 12 . Oct ober Abends 8 Uhr :

21. öymphonie - Concert öes stabt . Curorchesters
(505 . Concert im Abonnement )

unter Leitung des Capellmeisters Herm IiOulB Lüstner «

Numerlrter Platz : 1 Mark .
Abonnements - und Curtaxkarten sind bei dem Besuche der Sym¬

phonie- Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .

*__
Städtische Cnr -Direction : F . Hey

’ l .

Notizen .
Heute Donnerstag den 11 . Oktober , Vormittags 9l/i Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung von Manufacturwaaren , im großen Saale bei
»Parsser Hofes '

, Spiegelgafse . ( @. heut . Bl .)
-BormittößS 10 »

Versteigerung sehr eleganter und guterhaltener Mobilien , Haus - und Küchen -

geräthe rc ., in der Villa Sartenstraße 4a . ( S . heut . Bl .)

„ Mittags 12 Uhr :
Termin gut Einreichung von « ubmisstonsofferten auf bte Anlieferung von

1600 Centner mehrten Sohlen und 2000 Centn « Nußkohlen sür den
Bedarf b« städtischen Schulen und Gebäude , im Bureau des Herrn

, Director Wint « . (® . Tgbl . 284 .)
Sennin gut Einreichung von Submissionsofferten auf die Anfertigung von

einigen innnen Fenstern für da » hiesige Vorschußvereins -Bebäude , in

. . dem Bureau des Botschußvereins dahier . (S . Tgbl . 284 .)

Piflninn ’ e billig zu vermi - th - n bei S . Hirsch ,' IttU 1110 ö Taunusstraße 7 , via - fc-via der Trinkhalle . 10287
Ein Gopha und 6 Stühle ( Mahagoni ) , sowie 1 nußbaumene

Kinderbrttstelle zu verkaufen Rheinstraße 23 . 12234
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Piano ■ Magazin 107

(Verkauf & Miethe ) .

Adolph , Abler , Taunusstrasse 89 ,

Reichassortirtes Musikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager

!
um Verlaufen und Vermicthen .
101

__________
B . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post .

V3Ö9 Cervelatwurst
" W

( prima Qualität ) fortwährend zu haben bei

11096 E « EendBe . Michelsberg 3 .

Jeden Morgen von 8 — 11 Uhr warme « « oblauchswnrst
und Fleifchwaare « bei Frau Baer , Ktrchgaffe 20 .

„ Burger Bretzeln "

täglich frisch zu haben . August Boss , Feinbäcker ,
12046

____________________________________
Sirchrwffe 12 .

_________

Vorzüglichstes Sauerkraut
,

Essig - und Salzgurke « empfiehlt
11678

__________________
A . Freihen , Friedrichstraße 28 .

Weinetiquetten ,
alle Lorten , stets vorräthig bei ,
151

________________________
Jos » Ulrich , Kirckaaffe 19 .

Mem SiVuVgeliVäft de finde ! sich jetzi Ktrchgafse 20 ,
Ecke der Hockittätie . ____________

J . Fischer . 12013

gtuu Koos , tfl iQetm ch nn , w ' dn ! Giebcraftratze IO . 12111

Uhr . Veit , Metzgergasse 13
,

ewpfnblt feine Glas » und Porzellanwaare « billigst . 10302

Verzinnte Neu wieder Waschtöpie ,

Wasser - und Kaffee - Kessel ,
mit und ohne Einsätzen , in allen Gr äßen vorräthig bei

M . Rossi , Ziungießer ,
10016 Metzgergoffe 2 .________

Kinderwagen
aus unschädlichem Material in Auswahl stets vorräthig . Das Um¬
arbeiten de ; Verdecke mit blauem Ledertuch oder Segeltuch wird

billigst besorgt . L . Plagge , Korbwaarenfabrik ,
11687

_______________________
tzäf neraa sse 13 .

Feuerfeste Castenschränke
von solider Construction und doppelt hermetischem
Verschluß bei

4159 Riols . Weyer , Emserstraße 10 .

Sollten beim Wechsel des Mitchveikausers auf Hof Geisberg
Abnehmer übergangen worden sein , so wird gebeten , dies bei Herrn
Kaufmann I . Cb . Wolf , Taunusstraße 25 . zu melden . 12144

Theater - Abonnement .
Von zwei nebeneinanderliegenden Plätzen in der Parterreloge , i

Vorderreihe , ist die Hälfte abzugebrn . Näherer Bahnhofstraße 8 a ,
eine Treppe hoch . 12186 1

Gesundheits - Bonbons
,

Keil

wohnt jetzt Röderailee 6 .

in empfehlende Ännnerung . lll

8
kl. Weberga !?e 5 , Parterre .12143

In Anferttguug autt m das Putzund Moves »

einschlagenden Arbeiten empfiehlt fich
Achtungsvoll Mina Schramm , Modistith

Unterzeichneter empfiehlt fich tm Transport von Möbel i
und nach der Eisenbahn und übernimmt Auszüge in der M WR
mittelst Rollwagen , sowie Waggonladungen Kohle « mit Ste
unter billiger Preisberechnung .
10374

________________
P . Blum sen », Grabenstroße 21

Frau Anna Bescher , Äerostraße No . 11a , bringt h
amerikanische Glanz », Fein - und Wolleu - Wäschen

fielt
in allen s.
10986

Rl
Wen bei

Privat - EulblnduliftS - Anstail . .. .

Dame « jeden Standes finden freundliche Aufnahme stutz 11832
Discretion ) bei Frau S . Cnllmann , 1

326 Welschnonnengosse No . 17 in Main ; Zerkau '

gut für Husten rc . , empfiehlt m

August Boss , Kirchgasse 18 , H

Niederlage « bei den Herren : Hoflieferant Schirg , CG es

platz , A . Hüller . Wellritzfiraße , una Kaufmann Seel , KarlSch letlttu

Sophie Schwahn , HebamU tzollen , äi
r . . . — - . . . tzm GlaNj

811
Pre

Lieb ,

Dei herannahender Saison halte memst befiafiortmes Lag«
allen Arten Bew .

Oese « und Herden | 1164Qte
bei billigen Preisen und prompter Bedienung bestens empföhle«.

A . Willms , Hoflieferant ,
10435

_______________________
Marktstraße 9 .

privat - Leihaugalt resp . Rückkaufs , HescW
von Wilhelm Münz

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke und Weißzeh

________________
13 Metzgergafs - 13 . 1078

Für Gärtner .

16 '
lange , breite Borde , sowie Anzüudeholz mtfW

die Holzhandlung von Louis Bies ,
11426 untere Adelhaidstraße , vis - a - vis der NicolaS stich .

Billard - Verkauf .

Ein in gutem Zustande befindliches Billard (ältere EonstruM
mit fämmtlichem Zubehör ist billig zu verkaufen . Näheres
Bch . Bruch , . Hotel Barth " in Castel bei Main, .

/ getragene Herren und Dame « » Kleider , i*

Schutzwerk kauft zu den höchste « Preisen • ..
10812

__________________
B - Adler , Metzaeraasie lll ,

K . Eckert , Rohr - (fc ötrohfluhtstechtec ,

wohnt Neiraafse 22 , Hinterhaus . ____________
Dotzheimerstrutze 6 em Weiosatz f11, Stvckl zu Verk . llOs.

8

Schöne Kanarieu Vögel zu j -dem Preiie SckochMr . 6 . lijU
Sümmtllches zur Schreinerei gehörige Werkzeug ti

verkaufen Schwalbacherfiraße ! .___________ __
101®

Rüverollee 18 find Birnen kumpf - und virntetweise zu M

HochftaNe 9 find rtepfei zu verkaufen .__ J08JJ
Gute ftartoffeln im Malter sowie Ä

Kumpf jeden Tag billigst zu haben SchM '

bacherstraße 19 , 1 Stiege hoch . 12^

Ruht
ml > Ton

Tagrsprei
10271
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Eltville bei M - Mass . 149

disti « ,

■ Lag«
Neber die ff *

. Kneifer ®* 11 ®

16

P . Blum sen . , Grabenstrabe 24 .
\W

Steinkohlenpreise
bei H . Stirn , Adolphstraße 8 .

Gew . Nutzkohle « , gröbste Sorte , kosten Mk . 18 ,
beste Ofenbraudkohle « , stückreich kosten Mk . 17 u .

11640 pro 20 Centner frei an ' s tzouS .

.5T Gelbe Fussbodenlack - Farbe
lBiebrichfr Lack » ,

Adolph Berger ,
Firniss - Fabrik , Rathhausstratze

Ruhrikohle « aus den besten Zechen , Stückkohlen , Buchen -

md Tannenholz zum Anzünden , fein gespalten , zu den billigsten
Pfahle «,
leraut ,
9 .

$ euW

aSstrafi

Universal - Reinignngs - Salz .

Von allen Aerzten als das einfachste und billigste Hausmittel
empfohlen gegen Säurebiwung , Ausstößen , Krampf , Verdauungs¬
schwäche und andere Magenbeschwerden .

»/. Original -Packet ä — Mk . 25 Pfg . ,*/ * » n » 60 w
i/r » » 1 * *

Zu haben in Wiesbaden bei Ph . Keuscher und bei
F . Strasburger ; in Biebrich bei Carl Korb und in

MT Frau Martini , Mauergaffe 15 , empfiehlt
, ihr großes Möbel - Lager , als : Bettstellen , Schränke , Kommoden ,

> Weißzq tunbe, ovale unv viereckige Tische , Küchenschrünke , alle Arien S -ühle
1075! unb kkanape

' s , Spiegel , Bilder , sowie Vorhänge , Porzellan , GlaS
nnb Nippsachen . Auch stad wieder feine Garnituren Möbel in
beide , Plüsch und Damast vorräthig . BüffeiS , Spiegelschränke ,
Kolbspiegel mit Trumeaux und Marmorplatten , ditto äßafcfofom -
mden und Nachttische zu sehr billigen Preisen . 7482

Gin hartgebrannter Backsteinmeiler ist zu verkaufen ; auch
können dieselben auf die Baustelle geliefert werden . Näheres bei
12158

_____________
Meth , Dotzheimertzratze 58 .

Ein Ofen und ein « arrucheu , für Schreiner geeignet , zu
verkaufen Schwalbacherstraße 1 . 11693

ÄMnkrck
'

lcheJfrufUBoiifjoiis
sind sowohl naturell genommen als Abends und Mor¬

gens in heisser Milch oder Thee aufgelöst getrunken
von vorzüglicher Wirkung gegen jedes Hals - und
Brustleiden in Originalpacketen ä 50 Pfg . vorräthig in
Wiesbaden bei Ferd . Alexy , C . Baeppler , Franz
Blank , E . Bohm , Gg . Bücher jun . , A . Cratz , Fräulein
Marie Eiseil , Äug . Engel , H . J . Viehoever , J . Gott¬
schalk , H . Hanstein , W . Jung , J . G . Keiper , A . H .
Linnenkohl , Gg . Mades , Ferd . Mann , Drog , Conditor
L . F . Mitteldorf , F . A . Müller , W . Müller , Philipp
Nagel , Ph . Reuscher , Christian Ritzel Wwe . , Conditor
C . Rücker , Hofapotheker C . Schellenberg , Hoflieferant
A . Schirg , A . Schirmer , Fr . Strasburger , H . Wald ,
H . Wenz , Fräulein Marg . Wolf . 239

Ode , Balsam und Pomaden find trotz aller Reclame niemals im
Staude , das Ausfallen der Haare zu » hindern , geschweige haar >
erzeugend zu wirken , das anerkannt beste , Mo nicht einzige
Mittel hierfür , ist die obige von den renommirtesten Arrzten
( man lese die Gutachten ) auf daS Wärmste empfohlene Tinktur .
Selbst langjährig Kahlköpfige haben , wie polizeilich beglaubigt , durch
diese Tinktur ihr volles Haar wieder erlangt . Alles Nähere in der
Gebrauchs - Anweis . — Der Verkauf ist in Fl . zu 1 , 2 und 3 Mk . in
Wiesbaden nur bei Apoth . Dr . Gude , Kirchaaffe 6 . 335

Hirfcpnthppr ^ pi fp bon Albln Hentze in Halle
DH nCUllirt

'
l öüllü a . S . , ist ärztlich empfohlen gegen

alle Hautunreinigkeiten , Flechten , Scropheln , Mitefirr , Sommer -

sproffen rc . Nur diese Seife gibt dem Erficht Schönheit und Frische .
Jedes eckte Stück Dirkentheersrife enthält obige volle Firma , worauf
beim Kauf zu achten ist . Preis ä Stück 50 Pfg . nur bei
232 Moritz Mollier , Wiesbaden , Bahnhofstraße 12 .

se 1 % in wenigen Minute « rroaen . d »

„ ex, . Ich empfehle meine allgemei « als vorzüglich aner -

Kar § rennte gelbe Futzbodeulack - Farbe hiermit bestens . Der
-- schbodenlack, der eine angenehme gelbe Farbe hat , wird sehr rasch

ttnUlHlj äußerst hart und kann mit Waffer gewaschen werden , ohne

ii , bm Glanz zu verlieren .
— Preis per Pfund 1 Mk . 50 Pfg . ohne Emballage .

(Ilt , Kiebrich , den 26 . März 1877 .

J TGiSpreisen empfiehlt
p 10271

te (stütz 11832

Für Hunde Liebhaber .

Zu verkaufen wegen Abreise : Ein Affen - Pinfcher ( vorzüg -

liiher Rattenfänger ) und ein Paar schöne Dachshunde ücbt -r

^ oye, Näheres bei der Expedition ._________________________
12079

Ofensetzer Brahm , Nerostra 8 e 29 , empfiehlt sich im

Reinige « von Porzella « öfe « , sowie in allen in dieses Fach
nnschlagenden Arbeiten bei prompter und b Niger Berechnung . 12088

Ane tleine Bivlwthet vorzüglicher juriftifcher Bücher ist
M verkaufen . Näb . Expedition .

______________________________
9954

^ lalramstraße 33 ist ein neuer , emthürigrr tkletderfchra « k
M 20 Mark , sowie zwei zweithürige Küchenschrünke sehr billig zu
Musen .

__________ ___________ ____________
12210

Ane Partüie neue uno gebrauchte Küffer zu verkaufen
Kriedriibstraße 30 .

___________________________________________________
9436

Gebrauchte tkosfer zu yerkausen WNdeimstraße 34 . 1t 1 l7

Iagdhtefel unv sänge HUbiiervunde zu veek . fiebrpr . I . 12072

_ Lidritra «e i Nähwafchtene u . zwei BettUrllen zu gerk . 12 >63

_ AS _ Decke « undRöcke werden gesteppt Wrabenttratze 14 .

Vlrfchgraven 1 find Harzer Kanarienvögel zu verk . 6980

Kaitst, ; BerkausSstelle bei J . Gottschalk , Gologaffe 2 in Wiesbaden ,
i fidel e ___ ______ — — —

der Sitz

Oelfarben & Fussbodenlacke
- fo 2U |„ ßnen Nuancen , zum Anstrich fertig , empfiehlt
bringt tz 10936 Ed . Weygandt . Kirchgeffe 8 .

j Ruhrkohlen Holz in jedem Quantum zu
» obtflt Wen bei Heinrich Kopp , Neeostraße 27 . 11900

Steingasse 4
werden jede Art Stühle reparirt , Rohr - und Strohstühle gefloch.
ten , schnell und pünktlich besorgt .

______________ ________________
10151

Pfandleih - Anstalt Kaiser
,

3 Mtchelsberg 3 ,
leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Werthgrgen --
stände zu billigen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis 3000 Mark
werden extra vereinbart .

_______ . ______________________________ 4522

gjfärtl X aus Gold , Silber , Uycen , Weißzeug rc . bei Bobert
Pieck , Metzgergaffe 21 im Rebenstock . 11515
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Wiesbadener Lagblatt .

MM
- Damen - Mäntel - Fabrik

,

i8 Webergasse L8

Ne « ei « getroffe « r Reichhaltigste Auswahl in neuen
____

Winter - «S
‘ Regen - Mänteln

zu billigste « Preisen . Der Rest der vorjährigen Mäntel wird zur HSlft - des Preises verkausi.

1U68 Cäcilie van Tlienen .

Großer und wirklicher

Ausverkauf
*

meiner sämmtlichen Mannfaeturwaaren zu I ^ Äbi * lkpTCiS < Mi gegen Bai

wegen gänzlicher Aufgabe meines Geschäftes .

Louis Schröder
,

Marktstrasse S . Marktstrasse 8 .

221* ) Allein ächt i « Wiesbaden bei Ed . Weygandt , Kirchgaste 8

Gegen Fenersgefahr
versichert gegen feste , aber billige Prämien , als Ernte - ErikS

Mobilien , Maaren rc . , die

Selbst bet den kleinsten Kindern ohne Bedenken anzuwenden !
An die Fenchelhonig - Fabrik von 8 . W . Egers , Breslau .

Ta « « e in Braunschweig , 9 . Februar 1877 .

(Im AuSzuge . ) Weil von meinen 7 Kinderchen zwei den Keuchhusten hatten , habe ich um einige Flaschen Feichl -

|- Honig * ) ersucht und bin zur Erfahrung gekommen , datz dieses Mittel unvermeidlich ist . So wollen Sie mir

18/ , Flaschen franco gegen Nachnahme senden . Ueber Alles sage ich meinen Dank für den von Ihnen erfundenen Fenchelhontz
। meine Kinderchen find davon sofort vom Husten befreit . Heinrich Schmidt , Schankwirth .

Taunus ^ Club .

Donnerstag den 11 . October Abends 8 Uhr :

Restaurant : Zum Sprudel 1 Treppe hoch) .

Tagesordnung ." Vorstandswahl ; Mittheilung von Frankfurt :

Ausflug betreffend .

Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen ersucht
12184

____________________
Per Vorstand .

Neu erschien im Buchhandel ( Halle a/S . bei Pfeffer ) :

Die gemülhsieiflen ,

ihre rechtzeitige Erkennung und Behandlung ,

von Dr . R . Schroeter ,
Arzt für GemüthS » und Nervenleiden zu Wiesbaden .

Ein Bologueser Seideuhuudche « , männlich ( Pracht .

Exemplar ) , ist zu verkaufen . Näh . Expedition . 12262

Preußische i

ckeuerversicherungs - Äctiengeselsschast zu $ edn

Anträge nimmt fortwährend entgegen und ertheilt jede
werthe Auskunft Joseph Menke ,

12191
_____________

Haupt - Agent , LouisenL
”

(6tn
'

(H . 63127 .)
* 4

( ’ontre - B « 88s ■

ächt , von Jacobus Steiner in Absom ( 1671 ) , W
Meter hoch mit Löwenkopf , von ausgezeichnetem Ton und M

erhalten ( Rarität ) , ist wegen vorgerückten Jahren der BeW

verkaufen . Näheres in Frankfurt a . M . , BorngaU ,

Elegante , neue Näyttsche , sowie tannen - lacklkte , neue W

bettstellen find zu verkaufen Nerostraße 81 , Parterre .



Expedition r Langgaste No . 21

Ich wohne jetzt 11821

Ecke der Rhein - & Mninzerslrasse
,

Mainzerstratze 5 .

Kreisphysikus Medicinalrath ! > r « Bickel .

Von heute ab wohne ich

Louisenstrasse 7
,

Parterre .

Sprechstunden : 9 — 11 & 3 — 3 Uhr .

Wiesbaden , 3 . October 1877 .

ör . A . Hempel ,
Specialarzt für Geburtshülfe und

11525 Frauenkrankheiten .

i Vormittags von 10 — 11 Uhr .
| Nachmittags „ 2 — 8 „

beschäftigen .

Sprechstunden

Für unbemittelte Nervenkranke halte ich Mittwochs und Samstags
Nachmittags von 3 — 4 Uhr unentgeldlich Poliklinik ab .

Wiesbaden , im Mai 1877 .
6173 ' Dr . med . Fragstein von Niemsdorfl .

cr^ ch habe mich Hierselbst Friedrichstraße 14 a als Arzr

J» niedergelassen und gedenke mich mit der Behandlung von

Nervenkrankheiten und Elektrotherapie zu

Bazar Parisien
42 Wilhelmstrasse 42

( „ Raiseröakr ) .

W egen Abreise
dauert der grosse Ausverkauf von

Pariser Bijouterie - und Alfenide -

Waaren jetzt nur noch kurze Zeit .

Billige Preise 11077

Das Neueste in

wollenen Tüchern ,

Strickwolle , gestreift und einfarbig ,

Terneanxwolle , sowie
Mohairwolle für Tücher

empfehle zu billigsten Preisen in größter Auswahl .

12032 Conrad Becker , Langgasse 53 .

Maler Nolte ,
A *

2 Stiegen ,

erthrilt Unterricht im Porzellanmalen . Daselbst wird

gebrauchtes Porzellan neu vergoldet und zerbrochene Gegenstände
feuerfest gekittet . 6122

Meine neue Plists - Maschine ist fertig und werden alle Tage
Plifse nach beliebiger Breite gelegt . Die Plissd liegen fast auf¬
einander und ist es nicht nbthig , erst zu reihen , welches für alle

Näherinnen hon großem Vortheil ist .
Hochachtungsvoll

10703 Aug . Sternberger , Kirchgasse 22 .

DaS

Allgemeine Deutsche Reichs - Adreßbuch
pro 1878

erscheint Ende December 1877 in einer neuen , vollständig revidirten

Auflage (auf 500 Seiten in groß Octav ) und enthält außer

sämmMchen Civil - nnv Militär - Verwaltungen
des Deutschen Reichs über 40,000 richtig gestellter
Adresse « der bedeutendsten Firmen des Handels -

nud Fabrikstandes in Deutschland ( branchenweise ge¬
ordnet ) .

Der Preis bleibt pro Exemplar für die Abonnenten 10 Mk . ,
nach dem Erscheinen im Buchhandel 12 Mk .

Allen denjenigen Firmen , welche noch keinen Anfragebogen em¬

pfangen haben , senden wir dieselben auf Verlangen sofort zu .

, Straßburg , Ende September 1877 .
Die Expedition des Allgemeinen Deutschen Neichs -Ldreßbuches .

Wiesbadener Frauen - Berein .

Suppenmarken für Arme ä 10 Pfg . sind immer zu haben
WM

"
Louiseustratze 5 .

* W 389

Ich eröffne meinen Cursus für

Tanz - & Anstands - Unterricht
am 15 . October und bin behufk Entgegennahme von Anmeldungen in

den Nachmittagsstunden von 2 bis 5 Uhr in meiner Wohnung ,

Tantmsstratze 8 , zu sprechen .

Otto Dornewass ,
10714 Dirigent der CurümS - Bälle und RöunionS .

Geschäfts - V erlegung .

Mein Spezerei - Geschäft befindet fich jetzt Schwalbacher »

stratze 39a . D . Wibel . 12011

Geschäfts Verlegung .

Meiner geehrten Kundschaft , Freunden und Gönnern zur Nach¬
richt , daß ich nicht mehr Bleichstraße 13 , sondern Walram -

stratze 2 , nahe der Bleichstraße , wohne .

Für das mir bisher geschenkte Vertrauen dankend , werde ich

daffelbr auch in meinem neuen Lokale zu rechtfertigen suchen , indem

ich bemüht fein werde , gute und billige Staate bester Qualität nach
wie vor zu verabreichen .

. Hochachtungsvoll

F . Berghof , Gürtler und Broncearbeiter ,
12316 Walramstratze No . 2 .

Geschäfts - Verlegung .

Meiner werthen Kundschaft , sowie Freunden und Gönnern zur

Nachricht , daß fich mein Geschäft nebst Wohnung von jetzt
ab Ellenbogengaste 6 befindet .
11951 Fr . Bartels , Drechsler .

Wohmmgs - Veränderung .

Meine Wohnung befindet fich jetzt Schwalbacherstratze39a .
W . Wibel ,

12012 Lehrer der Buchhaltung u . Korrespondenz .

Gottlieb Krauter , Damenkleidermacher ,
6 Spiegelgaste 6 ,

empfiehlt fich im Anfertigen der elegantesten Damenkleider ,
! Regen - und Wintermäntel . Auch werden Mäntel
' modernisirt . 11934

! Damenkletder und Paletots werden billig angefertigt ,
‘ sowie getragene Mäntel neu modernisirt bei

11899 Ph . Diefenbach , Grabenstraße 14 , 1 St . h .
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Ein polirtes Confolfchräakche « , ein GlaSauffotz , auf eine t
Kommode paffend , ein Zuiegtlsch , ein ladirtet , einmütiger Kleiber -

schrank und mehrere Bellstellen , zum Theil neu , zu verkaufen
Moritzstraße 9 im 2 . Hinterhaus .

__________________ _________
12193

Ein kleines Lküferkarrnchen zu kaufen gesucht . Offerten
unter X . U . an die Expedition d . Bl . 12176

Et » Mann reifere « Alters , i « cammercielle «
wie industrielle « Verhältuiste » sehr erfahre « , sucht
als Verwalter oder sonstige entsprechende Stellung .
Offerten unter 8 . F . 44 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen . 11636

Ein junger Kaufmann sucht in seinen freien Stunden eine 8t «
schäftigung . Adressen unter W . H . 15 an die Exped . erbeten . 12119

Vier Vorfenster , 2 M . 27 hoch , 1 M . 18 »/, breit , sind
zu verkaufen Siiftiiroße 12 ._________________________________

11752

Ein kleines Müschen von 7 — 8 Jahren kann an französischem
und deutschem Unterricht Theil nehmen , auch an dem einen
ober dem anderen . Darauf Rkflectirende werden gebeten , sich Hainer »

weg 12 , eine Treppe doch , zu bemühen ._____________________
9780

An English Lady would be glad to give leasona in her own
language as well as in Music , French and Drawing in whieh ehe
is proficiect . Term » moderate . Appiy at the office ot tbis paper .

Eine perfekle skleidermacherl « üoermmmt noch Arbeit in und
außer dem Hause . Näb . Mühlgaffe 13 , Vorderhaus , 3 . St . 12185

Eine tüchtige Schneiderin sucht ein Geschäft , um speciell nur
für dasselbe arbeiten zu kSnnen . MH . Schwalbacherstraße 37 im
Hinterhaus , 1 Stiege hoch links .

____________________________
12039

Wasche « und Bügel « wird gut , billig und schnell besorgt .
Näheres in der Expedition b . Bl . 11755

Immobilien , Kapitalien 4c .

Ein kleines Landhaus , nahe der Stadt , ist auf gleich zu
vermiethen oder zu verkaufen . Näh . Exped . _ 2688

Billa Bierstadterstraße 1
zu verkaufe « ober zu vermiethen . 11928

Gin kleines Landhaus
ist zu verkaufen Aarstratze 7b . 6376

Gesucht 12,000 Mark ober mehr auf gleich oder später gegen
erste , sehr gute Nachhypotheke auf ein Haus in bester Geschäftslage .
Näheres Expedition . 11983

5000 Mark als erste Hypotheke gegen doppelte Sicherheit
und pünktliche Zinszahlung auf Haus und Güter nach Sonnenberg
sofort gesucht . Näheres durch J . Imand , Weilstraße 2 . 154

Auf gleich ober Anfang October 30,000 Mark gegen gute
Sicherheit gesucht . Näh . Expedition . 11051

7R onüü ML find auf erste Hypotheken ohne Ver »
1 U,Vvvv Hin , Mittelung direkt auszuleihen . Franco -

Offerten sub H . 10 befördert die Expedition d . Bl . 10314

42,850 Mark gegen erste Hypotheke auf ein Haus in erster
Lage per 1 . Januar 1878 gesucht . Näh . Exped . 12042

Personen , die gesucht werden :

ES können immer junge Mädchen dar Weißzeugnähen gründlich
erlernen Friedrichstraße 6 . 12123

Mädchen können das Kleidermachen gründlich erlernen Friedrich¬
straße 6 , Parterre . 12124

Eine geübte Kleidermacherin findet dauernde Beschäftigung Taunus ,
straße 16 a im 1 . Stock . 12070

Ein Mädche « wird gesucht Emserstraße 11 , 1 Treppe . 11859
Ein Kindermädchen gesucht Emserstraße 11 . 12050
Sin gut empfohlenes , reinliches Mädchen , welches der bürgerliche »

Küche selbstständig vorstehen kann und etwas Hausarbeit über¬
nimmt , wird gegen guten Lohn gesucht . Eintritt zum 15 . Oktober .
Näheres Expedition . 12037

Für eine kleine Familie , woselbst die Wäsche außer dem Hause
besorgt wird , wird ein braves , anständiges , reinliches Mädchen , baS
kochen, nähen und sonstige Hausarbeit gründlich versteht , zum bal¬
digen Eintritt gesucht . Gute Zeugniffe erforderlich . Näheres Moritz ,

straße 52 , 1 Treppe hoch . 12204

In eine kleine Haushaltung wird ein anständiges Mädchen mit

guten Zeugnissen in Dienst zu nehmen gesucht . Näheres Adolphs «
aller 6 , 2 Stiegen hoch . 12169

Gesucht zum 15 . October .

Tin braves Hausmädchen , welches bügeln , nähen , frifiren und

serviren kann , findet in einem feinen Haushalte gute Stelle . Mh .
in der Expedition d . Bl . 12068

Sch « eiderlehrli « g gesucht Goldgasse 23 . 11574
Ein braver Junge kann das Lackirergeschäft erlernen bei

Julius & Adolph Hartmann , Schwalbacherstraße 31 . 12116
Ein braver Junge kann die Schlosserei erlernen . Nähens

Moritzstraße 44 . 11638

Bonne sup ^ rieure .

On cherche nne demoiselle frangaise prba de deux

petita gargona , agea de 3 ana et de 7 ana . S ’adreaaer
rarkatrasae 2 . 12214

Wohmmgs - Anreizen .

(Fortsetzung «u8 dem Hauptblatt .)

Dienst und Arbeit .
(Fortsetzung au » dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Necostraße 42 , Hth . 12207
Eine geübte Kleidermacherin , sowie im Ausbessern erfahren , sucht

noch einige Kunden . Näheres im „ Rheinischen Hof
"

, Neugasse la .
Ein ordentliches Mädchen sucht Beschäftigung im Kleidermachen .

Nähere » Wellritzstraße 23 , Parterre links . 12172
Sin junges Mädchen sucht Stelle als Verkäuferin . Näheres

Louisenstraße 35 , Parterre . 12224
Eine junge Köchin mit guten Zeugnissen sucht Stelle zum 15 . Oc¬

tober . Nähere ? Friedrichstraße 2 . 12085
Ein junger Ma « « , der bei der Feld - Artillerie gedient hat ,

sucht Stelle als Pferdebursche , Reitknecht ober Kutscher durch Frau
Blrck , kleine Webergasfe 5 . 12140

Ein braver Junge von 15 — 16 Jahren sucht als Ausläufer Stelle
in einem Geschäfte . Näh . Louisenstraße 14 a , Hth . , 1 Tr . h . 12206

Gesuche :

Gesucht
in der Taunus - oder Wilhelmstraße oder deren Nähe eine möblick
Parterre - ober Bel - Etage - Wohnung von 5 — 6 Zimmern nebst Küche
vom 1 . November d . I . ab auf ca . 3 Monate . Gef . Offerten neb-
PreiSangabe snb C . S . 12 besorgt die Exped . d . Bl . 12195

Wohmmgs - Gesuch .

Für zwei einzelne , ältere Personen aus den höheren Stände «
wird eine unmöblirte Familien - Wohnung von 5 bis 6 Zimmer »

nebst Zubehör zum 1 . November gesucht , am liebsten in einem
Landhause möglichst nahe dem Curgarten ober ber Garienstraße .

Preis bis 1200 Mark . Offerten unter G . H . 207 in der Exped-
d . Bl . abzugeben . 12223

Zwei möblirte , ruhig , sonnig und frei gelegene Parterre - Zimmer
( ohne Pension ) gesucht . Adressen unter K . N . 99 volle man in

der Expedition d . Bl . niederlegen . 12073



Expedition : Lavggaffe No . 27 .

Bahnhofstraße 12 ist das bisher als Conditorei benutzte
GefchLftsloikal mit Lader » , WohnungSrüumen ,
Magajin oder Werkstätten , zum 1 . April 1878 zu verm . nee ?

Angebote :

Slifabethenstraße 8 , vis - ä - vis dem Deutschen Hause , ist die

abgeschloffene möblirte Bel - Etage , bestehend aus Salon mit Balkon ,
2 Zimmern , Küche , Mansarde und Mitgebrauch des Gartens ,
zu vermiethen . 984 '

SeiSbergstraß « 16 find mMirte Zimmer zu vermiethen . 11744

Herrngartenstrasse 14
, ÄMÄ

Wohnung an ruhige Leute auf sogleich zu ver «

miethe « . 9545

Kirchgasse 9a ist eine schSne Wohnung , aus 6 Zimmem ,
Mansarden rc . bestehend , sosort zu vermiethen . 10649

Kirchgasße 12 , 2 Stiegen hoch, vis -ä -vis dem alten Nonnenhof ,
ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 11620

Parkstroße 8 sind zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . 12186
liiderallee 12 , Parterre rechts , ist ein unmöblirteS Zimmer mi

separatem Eingang sogleich zu vermiethen . 12104
Kleine Schwalbacherstraße 9,1 . St . , ist ein kleines Zimmer

zu vermiethen . 12122

Sonnenbergerstrasse 34 SSÄS
kleine Familien - Wohnung , möblirt zu vermiethen . Auf Wunsch
Pension , sowie Theilnahme am Familienleben . 11915

TaunuSstraße 53 , 1 Treppe hoch , find 4 — 5 sehr gut möblirte
Zimmer (Sonnenseite ) mit Doppel -Fenstern nebst Küche z. v . 10483

Wilhelmstrass © 42
ist die möblirte Bel - Etage , bestehend aus 14 Zimmern , Küche und

Zubehör , Stallung , Remise , sowie einzelne Zimmer für den
Winter zu vermiethen . 10933

Gin möblirtes Zimmer zu vermiethen Rheinstraße 38 , vis - ä -vis
der Kaserne . 11879

In einem Hause an der Schiersteiner Chauffer ist die Parterre -

Wohnung , bestehend aus 4 — 5 Zimmern rc . , mit Garten auf den
1. April , auch früher zu vermiethen . Nöh . Expedition . 12083

6in großes , gut möblirtes Zimmer an einen anstündigen Herrn zu
vermiethen Feldstraße 2 im 2 . Stock . 11809

Eine heizbare Mansarde zu vermiethen Adlerstraße 4 , Stb . 12198

Möblirte Zimmer &V1
Eine schön möblirte Bel - Etage und 2 . Stock , je mit

Küche und Zubehör , sofort auf den Winter zu vermiethen
Leberberg 1 , Sonnenbergerstratze . 9320

Möblirte Wohnung von 2 auch 4 Zimmern mit eingerichteter Küche
zu vermiethen . NühereS Expedition . 10851

3wei möblirte Zimmer zu vermiethen Grabenstratze 3
im 1 . Stock . 12106

Eine alleinstehende Dame in mittleren Jahren wünscht von ihrer
gut möblirten Wohnung 2 Zimmer mit Bedienung abzugeben .
Näheres Expedition . 9427

Villa Erath ,
» arkftratze 2 , befindet fich meine Familien - Penfion nach wie

Danksagung . \
Allen Denen , welche meinem nun in Gott ruhenden Gatten I

letzte Ehre erwiesen und denselben zur letzten Ruhestätte I
geleiteten , meinen innigsten Dank .

1oni Die trauernde Gattin :
12241 Frau Christian Schmidt Wittwe . S

Ein Gymnasiast findet , eventuell mit Nachhilfestunden , billige
Penston Helrnenstraße 3 , Bel - Etage . 11439

Hettadonna .

Von S . v . d. Hör st.

( 18 Fortsetzung .)
Der Tag de « Picknicks war herangekommen . Mehr als zwanzig

Wagen fuhren im Schmuck von Fahnen und Kränzen hinaus in die Um¬
gebung der Stadt , deren sämmtliche Honoratiorentöchter gleich einem
bunten , farbenglänzendcn Flor von Frühlingsblüthen , zwischen seiden¬
rauschenden Müttern und schwarzbesrackten Vätern darin verborgen saßen ,
während die junge Herrenwelt ihre Wagen ganz allein behauptete .

Paula hatte cS nicht gewagt , neben ihrer jüngeren Schwester in
Weiß zu erscheinen , sondern mit richtigem Takte ein dunkles Costüm er¬
wählt . Brauner Stoff wölbte sich bauschend und faltig um ihre feine
Taille , während zugleich die Magerkeit der Figur mit Glück verborgen
wurde . Hals und Arme , von dem durchsichtigen Stoff nur halb verhüllt ,
schienen weißer und voller ; das Gesicht , dunkel umrahmt , gewann an
Frische .

Als beide Schwestern neben einander standen , glich Elisabeth dem
Frühling , Paula dagegen weit mehr dem welkenden Herbst als dem
vollblüheuden Sommer .

Bevor Gustav Werner das Haus des Rectors an diesem Tage
verließ , brachte er in aller Stille eine sämmtlichen Effekten hinüber in
das Wirthshans und beauftragte dann das Dienstmädchen , einen Brief
mit Paula

' s Adreffe auf den Nachttisch der jungen Dame zu legen .
Heute wollte er mit dem Vater der Geliebten sprechen , wollte ihn

bitten , eine schnelle Heirath zu gestatten , und seiner Treue das junge
Wesen anzuvertrauen , — aber nach allen diesen Erörterungen fonnte er
nicht länger im Hause bleiben , schon Paula

' s wegen wäre das unzart
gewesen , und hätte überhaupt in dem kleinen Städtchen die Gcmüther
auf das Aeußerste erregt .

Er wollte also im Gasthof wohnen , bis nach der Hochzeit die Heim¬
reise erfolgen konnte .

Und seltsam , es war ihm , als er die Treppe hinabging , wie ein Ab¬
schied , wie ein eigenthümlich beklemmendes Vorgefühl . Er wußte sich
innig und treu geliebt , aber trotzdem seufzte er . Noch ein letzter Blick

zurück auf die theureu , alten Umgebungen , und dann rollte der Wagen
davon , dem Sammelplatz zu . Mit lautem Jubel ging es hinaus ins Freie .

Gustav saß neben Elisabeth und ihre Hand spendete ihm ungesehen
einen herzlichen Morgengruß . Ihr Auge glänzte so zuversichtlich , so
treu und fest , — er bemühte sich aus allen Kräften , das unangenehme
Gefühl , welches ihn beherrschte , von sich abzuwälzen . Paula war minder

gesprächig als sonstwohl . Gustav Werner glaubte in ihren Augen einen

trotzigen Entschluß zu lesen , der ihn heimlich beunruhigte , nicht für sich ,
sondern für den alten Rector und Elisabeth .

„ Mein Mädchen soll Alles erfahren, " dachte er , „ aber doch nicht
früher , bis wir von hier fort sind . Ist schon meine eigene Stellung
schwierig , so würde sie es für Elisabeth im verdoppelten Maße sein .
Heute noch muß die ganze Angelegenheit zur Sprache kommen , — es
geht nicht länger so fort . Die andauernde Lüge ist eine unerträgliche Fessel . "

Er verflöchte die Uebrigen in ein allgemeines Gespräch , und athmete
auf , als endlich die Wagenreihe hielt . Jetzt sollte im grünen Walde ein

Frühstück eingenommen werden , bis dann erst eigentlich der festliche
Charakter des Ganzen zu Tage trat . Jeder trug Körbe und Flaschen ,
Kochgeräth und Feuerzeug . Die Herren brachten Reisig herbei , die
Damen schnitten Butterbrod , — man zog in kleinen Trupps davon , um
eine Quelle zu suchen , oder die ersten Erdbeeren zu pflücken .

Allgemeine Heiterkeit schallte mit hundert Stimmen durch den Früh¬
lingswald . Einige junge Männer hatten Flöten und Jagdhörner mit »

gebracht , andere gar eine Geige , und so gab cs aus den Reihen der jugend¬
lichen Künstler ein brillantes , von Vogelstimmen begleitetes Coucert ,
indeß zarte Hände für den profanen Magen sorgten , und streifende Arn -
baffadeurs der Gesellschaft bald diese , bald jene Beute mit großem
Triumph ins Lager brachten , wo für die „ Alten " eine Anzahl bequemer
Sitzplätze hergerichtet worden war , und wo der Rector als Festordner
das Präsidium führte .

„ Wo bleiben unsere Kundschafter ? " rief er in die Hände klatschend .
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„ Abgeordnete für das Departement des Flüssigen , wo steckt Ihr ? — Die ^
Herren Musiker sollen zum Sammeln blasen !" '

Augenblicklich erschallte ein bekanntes Hornsignal , und von fern her
tönte Antwort , die sich in kurzen Pausen näherkommend wiederholte . Das

Feuer flackerte lustig , Berge von Butterbrod standen harrend daneben ,
und jetzt schien auch die Quelle glücklich gefunden .

Unter den Suchenden waren Gustav und Elisabeth . Vielleicht hatte

Papa , der pläneschmiedende Festordner , eine kleine , absichtliche Schmuggelei
begangen , als die Papierstreifen für Kundschafter zufällig den Beiden in

die Hände geriethen , und außer ihnen nur noch zwei Tertianer im Alter

von fünfzehn Jahren , — die noch nicht spionirten , courmachten und

an der Medisance Geschmack fanden , wohl aber ihre Aufmerksamkeit
heimlich den Vogelnestern zuwenden würden , und der Cigarre , die ver -

hüllt von Waldeinsamkeit und Stille freventlich geraucht werden sollte .

Paula konnte nichts einwenden ; sie schnitt in Gesellschaft verfchiede -

ner Altersgenossinnen den Braten und den Käfe in kleine Scheiben ,

während ihr Herz vor Zorn zum Zerspringen klopfte . Fast alle ihre

Schulfreundinnen waren längst verheirathet , mehrere hatten fchon die

größeren Kinder mitgebracht , und diese nahmen der ehemaligen Jugend »

gefährtin gegenüber jenes patronistrende Wesen an , welches junge Frauen

für die alternden Mädchen so unausstehlich macht .
Der kleine Krieg , dem in solchen Fällen Thür und Thor geöffnet

ist , entwickelte sich auch hier .

„ Du , Paula, " zischte eine , „ darf man gratuliren ? — Gusti kann

doch nicht in euer Haus gekommen fein , ohne das Verhältniß mit Dir

wieder anknüpfeu zu wollen ? — Das wäre ja empörend unzart . "

Paula bückte sich zu der Brateufchüsfel herab . „ O , beste Amalie ,
wie ernst Du das nimmst ! — Eine Kinderei , an die weder er noch ich
mehr denken . Ich bitte Dich , laß das Sita nicht hören .

"

Aber die theilnehmeude Freundin schüttelte bedenklich den Kopf .

„ Ja , Sita, " raunte sie , „ gerade Sita ; da fülltest Du vorsichtiger
sein , meine Gute . Ohne Zweifel ist Gusti Deinetwegen gekommen , jetzt
aber findet er das junge Ding anziehender , und dafür darf man ihn eben

nicht tadeln . Wir find dreißig , beste Paula , und sie ist siebzehn . " —

Eine Andere trieb es noch ärger . „ Paula , wie kurzsichtig Du bist !

— Dein ehemaliger Liebhaber macht ja Deiner Schwester ganz offenkundig
den Hof . Wie kannst Du gestatten , daß er bei Euch wohnt ! " —

Paula weinte fast . „ Ihr irrt Euch, " antwortete sie , „ weder das

Eine noch das Andere ist richtig . Gusti war nicht mein Anbeter , und ist
nicht Derjenige meiner Schwester . "

Aber diese Versicherungen nützten ihr nur äußerst wenig , weil alle

ihre Jugendgefährtinnen wußten , was sie fo eifrig leugnete . Damals

gingen in den Zusammenkünften der jungen Mädchen die Briefe Gusti
' S

von Hand zu Hand , — dessen erinnerten sich -noch sämmtliche anwesende
Damen . Sie flüsterten einzeln miteinander , Paula sah eifriges Sprechen ,

Sächeln und Achfelzucken . Das Alles diente natürlich nur , um ihre

Stimmung immer mehr zu verbittern . Sie verwünschte den Gedanken ,

trotzdem der erste Versuch durch das Einschreiten der Frau vereitelt wurde,
zum Suitrag gebracht worden . Sch . wurde von seinen Bekannten geneckt
und er selbst glaubte nicht früher beruhigt zu sein , bis der Streich vollsührt .
Nur zwei Bekannte , bei denen er einen Berrath nicht zu fürchten hatte , « .
fuhren von seinem Entschluß , und an einem Abend der letzten Woche begai
ich das Kleeblatt zu Wagen von Steglitz nach GÜdende , weil man auf btm

Bahnkörper der Dresdener Bahn sicher zu sein glaubte . Zwischen Südende
und Marienfelde wurde die dunkelste Stelle heranSgesucht , damit der Lm ,
motivsührer nichts von Sch . entdecke . Mit Spannung erwarteten die Drei
den Zug , und etwa um 10 Uhr 80 Minuten legte sich Sch . in dem bereit«
beschriebenen , aber noch einmal angeschafflen Kostüme zwischen die Schiene, .
Der Zug braust « beran , die Freunde standen sprachlos und stier nach bem
schwarzen Körper schauend da . Noch einige Augenblicke , es erfaßte vor Angst
der Eine den Andern im Augenblick der höchsten Aufregung — der Zn,
entschwindet — er » ar bereits über Sch . weggegangen . Die beiden Zu¬
schauer erholten sich bald , sie stürzten auf Sch . los , der noch bewegungslos

— ( HauswirthschaftlicheS .) Aus dem Gebiete der Kochapparate
wird eine Neuerung von allen Hausfrauen mit Freuden begrüßt werden .
Diese stellt sich in einer transportablen Maschine höchst einfacher Eonstruction
dar , die in der größten und kleinsten Küche leicht mit Bortheil aufzustellen
ist Dieser Spar - Kochapparat — das dürfte wohl sein rechter Name

sein - ist in allen Größen herstellbar ; er besteht wesentlich in einem läng¬
lich viereckigen Kasten aus Eisenblech mit verschiebbaren Rosten und einer

entsprechenden Ventilation , und ist bei seiner Einfachheit leicht zu handhaben .
Man kann darin bei stets gleichmäßiger Glnthbitze aus ' s Schnellst « kochen ,
backen und braten , und was die Feuerung betrifft , so ist dieselbe mit einem

eigens präparirten Eoaks innerhalb 24 Stunden mit 5 Pfennig für eine

Familie zu bestreiten . Au » der vorstehenden Darstellung ergibt sich bei

der Benutzung des Apparats ein zwiefacher Vortheil an Zeit und Geld .

Auch die Zweckmäßigkeit des Apparats erscheint zweifellos , denn «S ist offen¬
bar eine angenehm - Sache , mit so wenig Mühe und Kostenaufwand auch

ohne Feuersgesahr sich stets das Waffer heiß und die Speisen Tag und

Nacht warm halten zu können . Die Maschine , welche durch die Firma
Carl Hinze , Hedemannstraße 11 , in Berlin zu beziehen ist , dürste gewiß
an « in den hiesigen Handlungen in aller Kürze zu haben fein und bei den

erwähnten Bortheilen und einem mäßigen Preise sich bald allgemeinen Ein¬

gang in unseren Haushaltungen verschaffen .
— Die neulich erwähnte unsinnige Wette eines Berliners , einen im

Gang befindlichen Eisenbahnzug
^
über sich hinweggehen zu lassen , ist

^
M doch ,

» ruck » nh f

regung erholt , sehr vergnügt über das Gelnngensein des tollkühnen Streiche «.
Der Kaufmann zahlte sofort di « 75 Mark , worauf man zum Standplatz bei
Wagens sich begab und dann zur Kneiperei nach Berlin fuhr . In der Nacht
kehrte Sch . sehr angeheitert nach Hause zurück und in seiner seligen etimmuitg
verrieth er seiner Frau die ganze furchtbare Geschichte . Sie sprach kein Wort,
wie sehr ihr Gatte auch die Gefahrlosigkeit seiner unsinnigen Wette zu be¬
weisen suchte , selbst des Morgens , al » er sie » erließ , war sie schweigsam,
und als Sch . Nachmittags nach Hause zurückkehrte , fand er einen Bries öou
der Gattin vor , daß sie vorläufig sich zu den Eltern begeben , weil ein Sätet
sein « Familie nicht lieben könne , wenn er solche Streiche macht .

— (AuSgestopfte Hotelgäste .) Das . Berliner Fremdenblatt ' hat
die intereffaute Entdeckung gemacht , daß ein Berliner Hotelbesitzer , welch»
mit fingirten Fremden in der Fremdenliste des genannten Blattes zu glänzen
sucht , um die Oede in seinem Hotel zu bemänteln , in einer augenscheinlichen
Verlegenheit um paffende Namen , die Hauptpersonen der krtminalnovelle ,
welche das Fremdenblatt augenblicklich veröffentlicht , sich auserkoren hat , um
den Nimbus seines Hause » zu erhöhen . So fand man unter den . Ange,
tommenen Fremden '

, daß in dem X.-Hotel (bet Name wird verschwiegen )
Graf Hotwiel , der Jntriguant der Novelle , Herr v . Dahlen , der Held
derselben , abgestiegen sei . Dem Grafen Hotwiel , der uuverheirathet ist , setzte
er . Familie ' hinzu , ließ ihn aber , wie in dem Roman , au » Glauzheide
kommen . — Das heißt in der That . Sand in die AugenI '

— eine originelle Bitte stellte ein dieser Tage vom Kreisgerichte zu
Reichenberg » egen Diebstahls zu zweitägigem Arreste Vernrtheilter . Der-

selbe ersuchte , der Gerichtshof möge gestatten , daß er seine zwei Tage Immet
bei der Nacht abbüße . Leider stellte sich bei dem herrschendenEtrafvollzugi -

Systeme ein derartiger Wunsch als unerfüllbar dar , so großen Beifall dn <

selbe auch in den Kreisen der Schicksals -Genossen de » Petenten finden würde.
Allgemeine Heiterkeit am grünen Tische war daher die einzige Wirkung ,
welche der Bittsteller erzielte .‘ — In vielen Wiener Ligueur -Handlungen sieht man seit einigen Tagen
eine neue Liqueur -Sorte unter dem Titel empfohlen : . Plewna - Bitier '

,
sehr stärkender Mazen -Liqueur . .

— (Eine wunderthätige Eiche .) Etwa 20 Werst von Tula ,
2 Werst von der nächsten Dorsktrche entfernt , befindet sich eine Rieseneichi,
welcher die Bewohner der ganzen Umgegend eine abergläubische Verehrunz
zollen . Der Stamm des Baumes , von drei Männern kaum zu umspannen ,
ihetlt sich in einer gewissen Höhe , um dann wieder zusammen zu wachse»,
aus dies « Weis « eine Oeffnung bildend . Diese Oeffnung nun ist am ganze«
Baum das Wichtigste , denn jeder Kranke , welcher durch dieselbe binduntz-

klettert , wird von seinen Leiden geheilt . Die Oeffnung verwächst nun a«n
mit jedem Jahre immer mehr , und gegenwärtig kann ein Erwachsener nur
mit Mühe sich durch dieselbe hindurchzwängen . In diesem Jahre versuchte
es ein Patient , der etwas corpulenter als gewöhnlich war , sich auf dich
Weise Heilung zu verschaffen , blieb aber mitten in der Oeffnung stecken uns
konnte weder vorwärts noch rückwärts . Alle seine Anstrengungen wate«

vergebens , und er fing an , mit lauter Stimme um Hülse zu rufen . W

Geschrei wurde glücklicher Weise von im Walde befindlichen Leuten gehm
und er aus seiner unbequemen Sage , wenn auch nicht geheilt , sondern etwa»

geschunden , befreit . — Jeder Kranke , welcher durch die Oeffnung gekrochen,
muh der Eiche etwas opfern . Diese Spenden bestehen nun auS den rr.anW

faltigsten Dingen , als Kreuzen , Bändern rc ., und werden alle an den € >W

gehängt . Dadurch bekommt die Eiche ein eigenthürnlicheS Aussehen und ««

ihrem Anblick glaubt man unwillkürlich in daS graue heidnische AltetttzM ■

» ersetzt zu sein . , , ;
— Eine Kugel auf dem Gebäude der . Western Union Telegrm ,

Gesellschaft " in New - Jork , welche den Zweck hat , durch ihr Fallen tw
die genaue Mittagsstunde , wie sie per Telegraph von der Sternwarte, » )
Washington aus nach New -Jork übermittelt wird , anzuzeigen , hat am »

v . Mts . zum ersten Male ihre Dienste präcis gethan . Sie befindet M1 ■

der Spitze des Thurmes , in einer Höhe von 259 Fuß vom Trottoir , betW
aus Kupfer und Drahtgeflecht , wiegt 85 Pfund und fällt um die g«»«"

Mittagszeit 80 Fuß herunter . Der Zweck der Einrichtung ist , dem PublilM
eine genaue Normalzeit zu geben und ei den Kapitänen der im HW

liegenden Fahrzeuge zu ermöglichen , ihre Chronometer auf einfache,
keinen Unkosten verknüpfte Weise zu reguliren . Der Fall der Kugel ’S®

auf elektrischem Wege durch einen besonderen , sehr sinnreich construnm
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